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Samtgemeinde Scharnebeck,
Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck,  
Tel. 04136 907-0, Fax 907-35,  
rathaus@scharnebeck.de 

www.scharnebeck.de 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr, 
Do. auch 14:00 - 18:00 Uhr
Seniorenbeauftragte Diana Röttger- 
Teesalu, tel. Kontaktaufnahme montags, 
dienstags u. freitags von 16:30 - 18:30 Uhr
Tel. 0160 8555891, diana.rt@gmx.net
Renten- u. Gleichstellungsbeauftragte  
Susanne Burmester, Tel. 04133 3930,  
burmester.brietlingen@web.de 
Sprechen Sie ggfs. auf den AB. 
Schiedsfrau Anke Ahlf, Tel. 04133 4008771 
Stellvertretung: Frank Büntig, Tel. 04139 
696469

Polizei-Notruf Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst Tel. 112
Rettungswagen Tel. 04131 19222
Polizeistation Scharnebeck, Hülsenberg 12, 
21379 Scharnebeck, Tel. 04136 900-590
Klinikum Lüneburg, Tel. 04131 77-0
E.ON Avacon AG Lüneburg,  
Störungsannahme Strom, Tel. 0800 0282266  
Störungsannahme Gas und Wasser,  
Tel. 0800 4282266
Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch, 
Wasserwerk Adendorf,  Tel. 04131 9801-0
Abwasserstörungen (24 Std.),  
SG Scharnebeck, Tel. 0171 7323087

Notfallnummern

Samtgemeinde Scharnebeck
Mai 2023
26.-29.05., Freitag-Montag, Scharnebeck: 
Schützenfest  > S. 11

Juni 2023
03.06., Samstag, 18:00 Uhr, Echem, Kirche: 
„Echemer Kirchgartenklänge" - Konzert mit 
„Oceanys" > S. 19

04.06., Sonntag, 11:00 Uhr, Scharnebeck, 
Schützenplatz: 33. Tour de Marsch > S. 12

04.06., Sonntag, 09:00 Uhr, Hohnstorf, 
Sportzentrum: 40. Deichlauf 

04.06., Sonntag, 10:30-12:00 Uhr, Hohns-
torf, Fischereimuseum: Frühschoppen mit 
Shantychor > S. 16

10.06., Samstag, ab 13:00 Uhr, Jürgenstorf: 
Flohmarkt. Info u. Anmeldung:  
bmoeller@gemeinde-luedersburg.de

10.06., Samstag: 150-jähriges Jubiläum 
der Freiwilligen Feuerwehr Artlenburg und 
60-jähriges Jubiläum des Musikzugs der FF 
Artlenburg

17.06., Samstag, 18:00 Uhr, Echem, Kirche: 
„Echemer Kirchgartenklänge" - Konzert mit 
Duo „Saitenflute" > S. 19

20.06., Dienstag, Scharnebeck: Senioren-
ausflug der Samtgemeinde

23.06., Freitag, 19:00 Uhr: Scharnebeck, 
Inselsee: Open Air-Konzert mit der Band des 
Berhard-Riemann-Gymnasiums. Ticket-Re-
servierung unter Tel. 04136 9077514 > S. 15

23.06., Freitag, 18:00 Uhr: Brietlingen: Grü-
ne-Fahrradtour > S. 2

23.-25.06., Freitag-Sonntag, Hittbergen: 
Schützenfest  > S. 18

Veranstaltungskalender
Juli 2023
01.07., Samstag, Sassendorf, Musikscheune: 
Konzert LOVE'23 „You raise me up". Anmel-
dung erforderlich: Tel. 0151 11078396 oder 
md.schulz@t-online.de

01.07., Samstag, Hohnstorf: Fußballspiel 
TuS Hohnstorf gegen die Bürger. Anmeldung 
im Gemeindebüro > S. 7

01.07., Samstag, 18:00 Uhr, Echem, Kirche: 
„Echemer Kirchgartenklänge" - Mitsing-Kon-
zert mit Susanne Frenzel und ihrer Gitarre 
> S. 19

01./02.07., Samstag/Sonntag: Hafenfest 
Artlenburg

02.07., Sonntag, 14:00-17:00 Uhr, Hohns-
torf, Fischereimuseum: Spiel und Spaß mit 
den Kindern > S. 16

21.-23.07., Freitag-Sonntag, Echem: Schüt-
zenfest  > S. 18

August 2023
01.07., Samstag, 14:00-17:00 Uhr, Hohns-
torf, Fischereimuseum: Vortrag : „Wasserzoll 
auf der Elbe von Schnakenburg bis Hohn-
storf in den Jahren 1945 bis 1990“

Regelmäßige Termine
montags, Scharnebeck, Im Oelkamp 10, 
15:00 - 18:00 Uhr, Bardowicker Straße 2, 
15:00 - 17:00 Uhr: B-Kleidungstreff

Veranstaltungen im  
Flecken Artlenburg

Samstag, 10. Juni 2023: 
150-jähriges Jubiläum der Freiwil-
ligen Feuerwehr Artlenburg und 
60-jähriges Jubiläum des Musik-

zugs der FF Artlenburg
Samstag/Sonntag, 1./2. Juli 2023: Hafen-

fest Artlenburg
Sonntag, 20. August 2023: Schützenfest
Sonntag, 3. September 2023: Sportfest
Sonntag, 1. Oktober 2023: (Erntedank-

sonntag) Mühlenfest mit Oldtimertreff
Samstag/Sonntag, 21./22. Oktober 2023: 

Herbstmarkt
Samstag, 9. Dezember 2023, 19:00 Uhr: 

Adventskonzert des Musikzugs in der Kirche 
Artlenburg

GRÜNE-Fahrradtour in 
Brietlingen 

[ Diana Geritz ] Die GRÜNE-Fraktion im Rat 
der Gemeinde Brietlingen lädt alle interes-
sierten Brietlinger zu einer Fahrradtour ein 
am Freitag, 23.06.2023, Startpunkt um 18:00 
Uhr vom Parkplatz der Eisdiele „Tropical“ in 
Brietlingen.

Die Länge der Tour ist ca. 15 km und führt 
uns durch die Gemeinde Brietlingen. Die 
Tour dauert ca. eine Stunde (mit kleineren 
Zwischenstopps) und endet auf dem Cam-
pingplatz Reihersee an der Gaststätte „Am 
Wiesengrund“. Dort besteht eine Einkehr-
möglichkeit.

Wir möchten uns ein wenig vorstellen, 
besser kennenlernen und während der Tour 
ein wenig von unserer „Grünen“ Gemeinde-
ratsarbeit berichten. Natürlich möchten wir 
mehr über Eure Ideen, Vorstellungen und 
Wünsche erfahren und gemeinsam darüber 
schnacken. Wir freuen uns auf viele interes-
sierte Teilnehmer, jeder ist herzlich willkom-
men. Anmeldung bitte an: diana.geritz@ 
gruene-scharnebeck.de.
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Grußwort des Samtgemeindebürgermeisters
Sehr geehrte Einwoh-

nerinnen und Einwoh-
ner der Samtgemeinde 
Scharnebeck, Ende März 
konnte die Samtgemeinde 
eine Baumaßnahme ein-
weihen. Im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde wur-

de dem Team unserer Abwasserbeseitigung 
eine neue Maschinenhalle auf dem Betriebs-
hof der Abwasserbeseitigung in Scharnebeck 
übergeben. Die neue Halle löst damit eine 
alte Ansammlung verschiedener kleiner Ga-
ragen ab. Fortan steht den Kollegen dort nun 
eine moderne und zeitgemäße Halle zur Ver-
fügung für deren Fuhr- und Gerätepark sowie 
eine neue Werkstatt.

Über ein Bauvorhaben ganz anderer Art 
haben Sie sicher gelegentlich schon gehört; 
der beabsichtigte Neubau einer Schleuse 
neben dem Schiffshebewerk Scharnebeck. 
Für all die Entwicklungen zur Ertüchtigung 
des Schiffsverkehrs auf dem Elbe-Seiten-Ka-
nal und besonders wegen des beabsichtig-
ten Neubaus dieser Schleuse gründete sich 
bereits vor einigen Jahren das sogenannte 
Bündnis-Elbe-Seitenkanal (BESK) unter we-
sentlicher Initiative und Führung der Indus-
trie- und Handelskammer. Auch die Samt-
gemeinde Scharnebeck ist neben anderen 
Kommunen entlang des Kanals Mitglied in 
diesem Bündnis, da die Entwicklungen die-
ses Vorhabens natürlich gerade hier vor Ort 
von besonderem Interesse sind. In der kürz-
lich durchgeführten Jahreshauptversamm-
lung wurde erneut über die Zeitplanungen 
zum Schleusenneubau berichtet. Während 
der Bund bisher noch von einem Baustart 
in 2026 ausging, verzögert sich dieser inzwi-
schen. Das notwendige Planfeststellungs-
verfahren soll 2024 und 2025 durchgeführt 
werden. Soweit es dann bis Ende 2025 ab-
geschlossen werden kann, rechnet der Bund 
nun mit einem Baubeginn frühestens Ende 
der 20er Jahre. Unterdessen will die Wasser- 
und Schifffahrtsverwaltung des Bundes vor 
Ort erneut über den Stand der Entwicklun-
gen berichten. Dazu ist eine öffentlicheInfor-
mationsveranstaltung nach den Sommerferi-
en geplant. Hierzu wird es dann gesonderte 
Berichterstattungen geben, um zu diesem 
Informationstermin einzuladen.

In der letzten Ausgabe hatte ich Ihnen be-
richtet, dass Herr Sasse für die Aufgabe des 
Klimaschutzes ab dem 01.07.2023 seinen 
Dienst in der Samtgemeindeverwaltung be-
ginnen wird. Zwischenzeitlich konnte ein frü-
herer Dienstbeginn realisiert werden. Herr 
Sasse ist bereits seit dem 15.05.2023 für die 
Samtgemeinde Scharnebeck tätig und steht 
auch Ihnen bereits für Fragen rund um den 
Klimaschutz zur Verfügung.

Auch zu den Sparkassenfilialen im Samt-
gemeindegebiet möchte ich an die letzte 
Ausgabe der Achtfach anknüpfen. Dort hatte 
ich beschrieben, dass sich der Samtgemein-
derat mit einer Resolution gegen die Pläne 
der Sparkasse Lüneburg ausgesprochen hat, 
wonach die Filialen Brietlingen und Schar-
nebeck künftig nicht mehr mit Personen 
besetzt sein sollen, sondern nur noch als Au-
tomatenstandorte weiterbetrieben werden 
sollen. Die Sparkasse hat die Resolution zu-
rückgewiesen und mitgeteilt, an ihren Plänen 
festzuhalten. Wann diese Einschränkungen 
in Brietlingen und Scharnebeck zu erwarten 
sein werden, ist noch unbekannt.

Weiter gibt es noch einiges zu Perso-
nen zu berichten. Bereits September letz-
ten Jahres hatten wir die Schulleiterin der 
Grundschule Brietlingen in den Ruhestand 
verabschiedet. Mit dem 2. Schulhalbjahr hat 
nun auch die Nachfolgerin ihren Dienst in 
Brietlingen angetreten. Dazu begrüßen wir 
als neue Schulleiterin an der Grundschule 
Brietlingen Frau Eberwein, die zuvor eine 
Grundschule in Schwerin leitete. Nun freuen 
wir uns auf die Zusammenarbeit mit Anne 
Eberwein an unserer Schule. Weiter gibt es 
neue Personen, die in der Samtgemeinde 
die Flüchtlingssozialarbeit ausführen. Bisher 

arbeitete die Samtgemeinde hierzu mit der 
Pädagogischen Initiative Lüneburg e. V. (Pä-
dIn) zusammen. Wegen beruflicher Wechsel 
und Fortentwicklungen standen uns die bis-
herigen Damen für diese Arbeit nicht mehr 
zur Verfügung. So ergab sich nun eine neue 
Zusammenarbeit mit dem Lebensraum Di-
akonie e. V. Von diesem Träger nehmen die 
Flüchtlingssozialarbeit nun Julia Strölin und 
Vita Makaschutin wahr. Neu ist dabei, dass 
die beiden Damen ihren Arbeitsplatz in der 
Samtgemeindeverwaltung haben. Interes-
sierte erreichen sie telefonisch also auch 
über die Telefonzentrale der Samtgemeinde-
verwaltung (04136 907-0). 

Mit PädIn blicken wir auf eine jahrelange 
und immer sehr zuverlässige Zusammenar-
beit in der Flüchtlingssozialarbeit zurück, für 
die ich mich an dieser Stelle ausdrücklich be-
danke.  

Am 04.06.2023 findet die nächste Tour de 
Marsch statt, zu der ich Sie natürlich auch 
auf diesem Wege herzlich einladen möchte. 
Seien Sie wieder dabei beim Rundkurs durch 
unsere schöne Landschaft. Am 04.06. geht es 
wie gewohnt um 11:00 Uhr auf dem Schüt-
zenplatz Scharnebeck los. 

Ein Tag zuvor, Samstag, 03.06.2023 begin-
nen die Echemer Kirchgartenklänge. Unsere 
neue Kulturbeauftrage Stephani Voß setzt 
diese Veranstaltungsreihe fort. Seien Sie 
auch hier zu Gast. Das kleine Konzert beginnt 
wieder um 18:00 Uhr. Ich hoffe, Sie können 
diese Veranstaltungen bei wärmeren Wetter 
genießen, bisher zeigte sich der Frühling ja 
nicht so freundlich. Ich wünsche Ihnen allen 
einen warmen und urlaubsreichen Sommer.

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Laars Gerstenkorn
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www.gruene-stute.de

Kirchweg 15 · 21382 Brietlingen
Telefon 04133 / 3107 · Fax 4399

Wir geben ihnen den Rahmen für ihre Hochzeitsfeier.
In unseren Räumen von 20 bis 100 Personen können wir
Ihre Feier ganz nach ihren Wünschen ausrichten.
Unsere Räume sind alle behindertengerecht ausgelegt.
Still-und Babywickelraum gehören zum Standard.
20 Jahre Erfahrung im Organisieren und Durchführen von
Hochzeitsfeiern machen uns zu Hochzeitsprofis.
Vom ersten Gedanken – Polterabend … wo feiern wir – bis
zum Frühstück nach der Feier begleiten wir Sie gerne.
Unsere Küche bietet Ihnen von regional/rustikal bis zum
Besonderem alles, was das Herz begehrt.
Die Getränkeauswahl wird von Ihnen festgelegt und lässt
keine Wünsche offen.
Mit unseren Partnern bieten wir einen Bus-Shuttle an, sodass
Sie und Ihre Gäste gut nach Hause kommen.
Kommen Sie einfach mal vorbei.
Ihre Hochzeitsprofis von der Grünen Stute

Den schönsten Tag  im Leben bei uns erleben

Aktuelles aus der Gemeinde Brietlingen
Liebe Brietlingerinnen und 

Brietlinger,  Sie sind es gewohnt, 
in den Ausgaben der ACHTfach 
Beiträge von Ihrem Bürgermeister 

Helmut Kowalik zu lesen. In dieser Ausgabe 
möchten wir jedoch die Gelegenheit nutzen 
und Ihnen unsere neue Verwaltungsvertrete-
rin Mascha Golz vorstellen. 

Mascha Golz ist seit dem 28. Februar 2023 
ehrenamtliche Verwaltungsvertreterin in 
der Gemeinde Brietlingen. Hauptamtlich ist 
Mascha Golz als Verwaltungsangestellte in 
der Gemeinde tätig und so hat sich aus einer 
erfolgreichen und vertrauensvollen Zusam-
menarbeit ein weiteres, verantwortungsvol-
les Aufgabengebiet für sie ergeben. 

Dazu Mascha Golz persönlich: „Ich möchte 
mich nochmals bei allen Ratsmitgliedern für 
das entgegengebrachte Vertrauen bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt Helmut Kowalik, der 
mich seit Beginn meines Hauptamtes in der 
Gemeinde fördert und fordert. Ich bin dank-
bar, ein Teil der Gemeindeverwaltung sein zu 
dürfen und freue mich auf eine weiterhin er-
folgreiche, Gemeinde orientierte Zusammen-
arbeit. Zukünftig werde ich Helmut Kowalik 
regelhaft immer am letzten Mittwoch des 
Monats und darüber hinaus bei Bedarf in der 
Bürgersprechstunde vertreten. Nutzen Sie 
gern diese Gelegenheit, um mich kennenzu-
lernen – lassen Sie uns ins Gespräch kommen. 
Ich freue mich auf Sie!“

Besondere Zeiten für die Gemeinde 
Leider waren unsere Kindertagesstätten 

Storchenland und Moorburg in den letzten 
Wochen mit erheblichem Personalmangel 
konfrontiert, der Grund lag zumeist in krank-
heitsbedingten Ausfällen. Insbesondere das 
erste Quartal 2023 war eine besonders her-
ausfordernde Zeit, die Zahl der aufgrund von 

Atemwegserkrankungen krankgeschriebe-
nen Menschen in Deutschland war Anfang 
des Jahres 2023 so hoch wie seit fünf Jahren 
nicht mehr, so das Institut für Gesundheits-
systemforschung. Infolge dieser Auswirkun-
gen haben sich unsere Mitarbeitenden in 
den Kitas täglich neu organisieren müssen, 
um die Betreuung Ihrer Kinder weiterhin 
gewährleisten zu können. Sicherlich ist es 
ihnen in einigen Fällen nicht in dem Ihnen 
gewohnten Umfang gelungen, dennoch leis-
ten alle Mitarbeitenden in unseren Kitas eine 
herausragende Arbeit, welche ich an dieser 
Stelle besonders hervorheben möchte. 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, vielen 
herzlichen Dank für Ihren unermüdlichen 
Einsatz und dafür, dass Sie trotz aller Widrig-
keiten die Fürsorge und Hingabe für die uns 
anvertrauten Kinder weiterhin an oberste 
Stelle stellen und trotzdem für alle ein offe-
nes Ohr und wärmende Worte übrig haben. 
Sie alle leisten Großes – wir sind stolz auf je-
den Einzelnen und dankbar für Ihre Leistung. 

Wir möchten außerdem unsere neuen 
Mitarbeitenden in der Gemeinde Brietlingen 
begrüßen. Seit Februar werden wir in der 
Kita Storchenland von Konrad Schütz und 
seit März von Alissa Schuller tatkräftig un-
terstützt, seit April ergänzen Stephanie Mux-
feldt das Team der Kita Moorburg und Kars-
ten Köhler das Team des Bauhofes. Sie alle 
heißen wir herzlich Willkommen im Team der 
Gemeinde Brietlingen! 

Trotz neuer Kolleginnen und Kollegen 
sind wir weiterhin auf der Suche nach Er-
zieherinnen und Erziehern sowie Sozialpäd-
agogischen Assistentinnen und Assistenten 
in Vollzeit oder Teilzeit für die Einsätze am 
Nachmittag. Wir freuen uns auf aussagekräf-
tige Bewerbungen, vorzugsweise per E-Mail 
an mascha.golz@gemeinde-brietlingen.de.

Brut- und Setzzeit
Seit dem 01.04.2023 befinden wir uns in 

der Brut- und Setzzeit. Diese hat eine Lei-
nenpflicht für alle Hunde zur Folge, an diese 
möchten wir Sie freundlich erinnern. Bitte 
halten Sie sich an die Leinenpflicht! Die Brut- 
und Setzzeit endet am 15.07.2023. 

Bebauungspläne Nr. 19 und Nr. 22
In der Sitzung des Ausschusses für Um-

welt, Bau, Straßen, Wege und Infrastruktur 
vom 30.03.2023 wurden die Bebauungsplä-
ne Nr. 19 „Gewerbegebiet Moorweg“ und Nr. 
22 „Birkenweg“ durch die Mitarbeitenden 
der Ingenieurbüros vorgestellt. Das Interesse 
der Öffentlichkeit war groß, darüber haben 
wir uns sehr gefreut. 

Zur Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Träger öffentlicher Belange werden wir ge-
sondert auffordern und möchten Sie schon 
jetzt zur Abgabe Ihrer Stellungnahme ermu-
tigen. 

Abschließend wünschen wir Ihnen eine 
schöne Frühlings- und Sommerzeit. 

Bleiben Sie gesund und achten Sie auf sich 
und Ihre Nachbarn, Freunde und Bekannte. 

Herzlichst, Ihr Bürgermeister Helmut Ko-
walik und Verwaltungsvertreterin Mascha 
Golz 

Ein FSJ in der Grund-
schule Brietlingen 

[ Anne Eberwein ] Möchtest du etwas Sinn-
volles tun und wertvolle Erfahrungen sam-
meln? Dann ist ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) in einer Grundschule genau das Richtige 
für dich! Das dachte sich vor einem Jahr Je-
remy Orlowski aus Artlenburg und sammelt 
in diesem Schuljahr Erfahrungen als Unter-
stützer im Unterricht, bei Veranstaltungen 
und Projekten, betreut die Mädchen und 
Jungen unserer Schule bei der Bearbeitung 
der Hausaufgaben, plant Angebote für die 
Zeit nach der Schulzeit und führt sie durch. 

Er nutzt auch die Möglichkeit, eigene Ide-
en und Initiativen einzubringen und umzu-
setzen. Wir bedanken uns recht herzlich bei 
ihm für das Engagement.

Ein FSJ in einer Grundschule ist eine groß-
artige Gelegenheit, um sich sozial zu enga-
gieren, Fähigkeiten weiterzuentwickeln und 
das Berufsleben kennenzulernen. Aktuell 
bietet unsere Grundschule zum neuen Schul-
jahr 2023/2024 eine Stelle für ein Freiwilliges 
Soziales Jahr. Bei Interesse freuen wir uns 
über eine Kontaktaufnahme mit Anne Eber-
wein, grundschule.brietlingen@t-online.de, 
Tel. 04133 3708. 

Du wirst nicht nur wertvolle Erfahrungen 
sammeln, sondern auch etwas Gutes für die 
Gesellschaft tun.
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Signia
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Resound 
Key 2 ITC

1 Gültig für gesetzlich Versicherte mit Leistungsanspruch bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung. Ggf. zzgl. 10€ gesetzliche Zuzahlung 
für ein Hilfsmittel. Privatpreis 750,00€.; 2 Gültig für alle Hörgeräte der ViO-Hörgeräte-Kollektion.; 3 Ihr kompetenter Ansprechpartner ist das 
Fachgeschäft; An den Brodbänken 3 in Lüneburg

www.hoergeraete-soegding.de

Hörgeräte Sögding
Ihr Hörakustiker für Sie vor Ort

Lüneburg-Altstadt
An den Brodbänken 3, 21335 Lüneburg
(gegenüber von Rothardt Leder)
Telefon: 04131 - 777 20 20
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9-18 Uhr und Sa: 9-13 Uhr

bei Hörgerätanpassung Parkticket für 1h inklusive 
(bei Parkticket Vorlage)

Amelinghausen
Lüneburger Straße 40, 21385 Amelinghausen
(ehemalige Räumlichkeiten Kind)
Telefon: 04132 - 939 03 81
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 Uhr & Mi:14-18 Uhr

kostenfreie Parkplätze vor der Tür

Reppenstedt
Lüneburger Landstraße 2, 21391 Reppenstedt
(Am Kreisel, gegenüber vom Penny Markt)
Telefon: 04131 - 697 02 16
Öffnungszeiten: Mo-Do: 9-14 Uhr

kostenfreie Parkplätze vor der Tür

Lüneburg-Bockelsberg
Universitätsallee 15, 21335 Lüneburg
(gegenüber von EDEKA Tschorn)
Telefon: 04131 - 605 46 21
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9-13 Uhr

kostenfreie Parkplätze vor der Tür

Dahlenburg
Lüneburger Straße 16, 21368 Dahlenburg
(neben der Buchhandlung Kolibri)
Telefon: 05851 - 944 51 55
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 Uhr & Mi & Fr:14-18 Uhr

kostenfreie Parkplätze vor der Tür

HÖRGERÄTE SÖGDING IHR HÖRAKUSTIKER FÜR SIE VOR ORT

AUF ALLE2 HÖRGERÄTE
3 Jahre Garantie
3 Jahre 50% Verlustschutz
3 Jahre Batterien 
o. inkl. Ladestation
Mehr als 250 verschiedene 
Hörgeräte in folgenden 
Leistungsklassen verfügbar:
Basis, Economy, Business, 
         Premium, Exklusiv.

HÖRIMPLANTATE3

Wir sind Kooperationspartner
von:

PREMIUM-HÖRGERÄTE-
BATTERIEN
Premium-Hörgeräte-Batterien 
6 Stk. 1,99€ statt 2,99€

ONLINE Terminbuchung möglich
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Kai Rode
Hörakustiker

Silke Golchert
ang. Hörakustikmeisterin

DIE INHABER
Anne Sögding
Inhaberin & 
Hörakustik-
meisterin

Christian Sögding
Inhaber, CI-Akustiker 

& Hörakustik-
meister

0€
NULLTARIF1

Im-Ohr-Hörgeräte und 
Ex-Hörer-Hörgeräte

Hörgeräte 
kostenfrei & 
unverbindlich 
Probetragen

FÜR SIE IN DAHLENBURG

Hörgeräte Sögding
Ihr Hörakustiker für Sie vor Ort

IHR FAMILIENGEFÜHRTER HÖRAKUSTIK-MEISTERBETRIEB AUS LÜNEBURG

HÖRTEST I HÖRGERÄTE I GEHÖRSCHUTZ I TINNITUSBERATUNG I HAUSBESUCHE I HÖRIMPLANTATE

Aktuelles aus der Gemeinde Echem
Der Bau- und Umweltausschuss 

der Gemeinde hat am 16.03.2023 
umfangreiche Empfehlungen zur 
Beteiligung der Gemeinde an der 

Anlage von Photovoltaikanlagen in der freien 
Fläche beschlossen. Bisher sind der Gemeinde 
drei Flächen nördlich von Echem entlang der 
Bahnlinie Richtung Hohnstorf gemeldet wor-
den. Die Samtgemeinde hat für die dafür not-
wendige Änderung des Flächennutzungspla-
nes eine Untersuchung der gesamten Fläche 
aller Mitgliedsgemeinden beauftragt. Diese 
Untersuchungsergebnisse liegen nun vor. Da-
nach stehen in Echem etwa 64 Hektar Fläche 
als geeignet zur Verfügung. Ein genaues Er-
gebnis der Potentialfläche lag bei Abfassung 
dieser Mitteilung noch nicht vor. Die Samtge-
meinde erwartet bis 30.06.2023 von allen Ge-
meinden eine entsprechende Anmeldung der 
Flächen, die für Photovoltaikanlagen vorgese-
hen sind. Der Gemeinderat wird sich Anfang 
Juni in öffentlicher Sitzung dazu beraten und 
beschließen.

Die Kommunalaufsicht des Landkreises hat 
den Haushalt für 2023 „unter Zurückstellung 
erheblicher Bedenken“ genehmigt. Der Haus-
halt sieht nämlich eine Kreditaufnahme von 
einer Million Euro für den Bau des Kindergar-
tens und für 2024 eine Verpflichtungsermäch-

tigung von weiteren 1,5 Mio. Euro vor. Das 
ist eine erhebliche Summe, für die sich die 
Gemeinde verschuldet. Mit diesen Schulden 
werden aber auch Werte geschaffen, die für 
die Entwicklung und Betreuung unserer Kin-
der von großer Bedeutung sind.

Der Bau- und Umweltausschuss hat auch 
die Vergabe der Straßenreparaturarbeiten 
an der Auffahrrampe des Elbeseitenkanals 
beschlossen. Diese Arbeiten werden in aller-
nächster Zeit erledigt.

Straßenlaternen halten nicht ewig. Sofern 
eine solche mal nicht brennt, bitte ein Anruf 
oder eine Mail an mich 0171 4381524 oder 
gemeinde@echem.de. Bei den Straßenlater-
nen im Baugebiet Osterwinkel, also Kastani-
enweg und Birkenweg, können nicht mehr 
nur die Leuchtkörper ausgewechselt werden. 
Die Avacon hat mitgeteilt, dass diese Lampen 
nicht mehr hergestellt werden. Es müssen die 
Leuchtköpfe insgesamt ausgetauscht werden. 
Wir bitten um Verständnis, wenn das ein paar 
Tage dauert. 

Zur Info: In der Gemeinde Echem sind 111 
Hunde angemeldet. Dafür sind im letzten Jahr 
ca. 7.000 Hundebeutel verbraucht worden.

Auf dem Spielplatz Uhlenbusch am Feuer-
wehrhaus ist ein „Naturturngerüst“ in Form 
einer dicken Eiche aufgestellt worden. Der 
Baumstamm ist vom Ilmenauverband gespen-

det worden. Ergänzt werden soll der Spiel-
platz noch um ein Weidentipi, das Mitglieder 
des Rates und Eltern in Eigenarbeit errichten 
wollen. 

Um die Aufmerksamkeit der Verkehrsteil-
nehmer auf Schulkinder zu lenken, hat die 
Gemeinde im Birkenweg im Baugebiet Os-
terwinkel zwei sogenannte Streetbodys auf-
gestellt. Vielleicht hilft das ein wenig bei der 
Geschwindigkeitsanpassung. 

Das Osterfeuer war wieder einmal ein 
großer Erfolg. Über zwanzig Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr entzündeten mit ihren Fa-
ckeln den großen Haufen Schnittholz, den die 
erwachsenen Feuerwehrleute  zusammenge-
fahren und fachgerecht aufgebaut hatten. Bei 
Bratwurst, Bier, Popkorn und alkolholfreien 
Getränken hatte die Feuerwehr für das leibli-
che Wohl gesorgt. Es war ein schöner Abend, 
an dem fleißig über Echem geplauscht wurde.

Gefreut haben wir uns über die Eröffnung 
eines kleinen aber feinen Gartengeschäftes 
„Connys Träumchen“. Inhaberin Cornelia Pei-
zert im Kastanienweg 4 bietet in ihrem Gar-
tenhäuschen Blumengestecke und Dekoar-
tikel an. Zur Eröffnung haben wir mit einem 
Glas Sekt angestoßen. Viel Erfolg.

Ich wünsche Ihnen allen viel sonnige Tage 
und schönes Grillwetter.

Ihr Bürgermeister Harald Heuer
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… seit 40 Jahren 

   in Lüneburg

Im Bereich „Kinami“ (Kindernachmittagsbetreuung) an der 
Grundschule Artlenburg suchen wir zum neuen Schuljahr (16.08.2023):
Ein staatl. anerkannten Erzieher oder eine staatl. anerk. Erzieherin, 
Sozialassistent*in (m/w/d) oder vergleichbare Qualifi kation
(Mo.-Fr. 20 Std. in den Schulwochen/17 Std. Vertragsarbeitszeit)
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich bei uns unter Tel. 04131 403666 oder senden Ihre 
vollständige Bewerbung schriftlich an: 
bewerbung@paedin.de oder 
PädIn e. V., Frau Trenkel, Schießgrabenstraße 6, 21335 Lüneburg
Nähere Informationen zu der Stelle unter www.paedin.de

Aktuelles aus der 
Gemeinde Hittbergen

Osterfeuer
Mit vielen Besuchern haben 

sowohl die Freiwillige Feuerwehr 
Hittbergen am Gründonnerstag,  

als auch die Freiwillige Feuerwehr Barförde 
am Ostersamstag das Osterfeuer brennen 
lassen. Die Besucherzahl war enorm, bei Ge-
tränken und Bratwurst hatten Jung und Alt 
bei trockenem Wetter wieder richtig Spaß.

31. Maifest Hittbergen
Rund um unsere Dorfgemeinschaftshalle 

konnten wir wieder etliche Gäste zu unserem 
Maifest begrüßen, auch unser diesjähriges 
Fest wurde wieder ein voller Erfolg.

Die Kleinen nutzten den Spielplatz, die 
Hüpfburg und das Karussell  im eingezäun-
ten Areal und die Erwachsenen begrüßten 
den Mai  mit der leckeren Maibowle der 
Landfrauen. Dank Frau Voß (Kulturbeauftrag-
te der SG Scharnebeck) hatten wir „Clown 
Blanko“ vor Ort, der die Dorfwette kräftig mit 
Einhorn-Basteln unterstützte. Vielen Dank 
dafür!

Die Vereine und Aussteller einen hatten 
einen erfolgreichen Tag – das Wetter spielte 
auch hervorragend mit. Die Karussellfahrten 
wurden von der Gemeinde bezuschusst und 
der Schützenverein hat beim Lichtpunkt-
schießen der Kleinen den Prinz und die Prin-
zessin geehrt. Es war eine rundum gelunge-
ne Veranstaltung - dafür vielen Dank an alle 
Beteiligten, den Kuchenspendern und an die 
„Wellnesstruppe Hittbergen“ für die tolle 
Maifestkrone!

Ich wünsche Ihnen und euch weiterhin viel 
Gesundheit und eine entspannte Sommer-
zeit.

Ihre/Eure Bürgermeisterin 
Petra Brosseit
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Bürgermeisterin Petra Brosseit (mit Clown Blanko)
hatte die Dorfwette verloren und musste als Einhorn 
verkleidet den Rest der Veranstaltung für Heiterkeit 
sorgen

Sportangebot des SV Scharnebeck
[ Dietmar Pumm ] Ruderabteilung
Am 10./11 Juni 2023 findet am Bootshaus 

der SV Scharnebeck (Unterhafen am Schiffs-
hebewerk) eine Trainingsmaßnahme als Lan-
desentscheid der Landesjugendruderverbän-
de Niedersachsen und Bremen statt. 

Reha-Sport in der Gruppe
Dieses Sportangebot findet momentan am 

Mittwoch ab 19:00 Uhr in der Sporthalle der 
Schule  am Schiffshebewerk statt und richtet 
sich an alle, die an Erkrankungen der Wir-
belsäule oder Gelenke leiden. Weitere Infos 
unter E-Mail: rehasport@sv-scharnebeck.de 
oder per Telefon: 04136 9113558.

Aktuelle Sportangebote
Dank flexibler 10er-Karte stehen diese An-

gebote auch Nicht-Vereinsmitgliedern offen. 
Die konkreten Bedingungen erfragen Sie bit-
te bei den Kursleiter/innen. Kostenloses Pro-
betraining in dem jeweiligen Kurs.

Ganzkörperfitness (Tabatatraining) – 
Ganzkörperfitness für Sie und Ihn

Ein ideales und effektives Training auch für 
Einsteiger, da jeder seine Belastung individu-
ell wählen kann. Bei dem Tabatatraining han-
delt es sich um ein kurzes, aber hochinten-
sives Intervalltraining mit festen Pausen, bei 
dem möglichst viele Muskeln beansprucht 
werden. Der Kurs läuft dienstags von 18:00-
19:30 Uhr in der Turnhalle der Grundschule 
Scharnebeck (Auf der Domäne 6) unter der 
Kurs-Leitung von T. Schoon: buero@sv-schar-
nebeck; oder Tel. 04131 188320.

Spaß an Bewegung (Fit & Mobil 50 plus)
Unter dem Motto „Spaß an Bewegung in 

jedem Alter“ treffen wir uns einmal in der 
Woche im Sportwerk. Kursleiterin:  Ingrid von 
Selzam; Tel. 04136 900457.

Rücken-Fit
In dieser Stunde lernen sie rückengerechte 

Bewegungsabläufe und erleben an Hand von 
Übungen zur Körperkräftigung, Körperwahr-
nehmung, Körperhaltung und Koordination 
die positive Wirkung auf die Gesundheit und 

das damit verbundene Wohlbefinden. Don-
nerstag   18:30-19:45 Uhr, kleine Sporthalle 
im Schulzentrum. Kursleiterin: Physiothera-
peutin Birgit Piecuch, Tel: 04136 1304.

Pilates - weitere Infos erteilt die Kurslei-
terin. Montag, 19:30-20:45 Uhr; Turnhalle 
Grundschule. Donnerstag 10:45-12:00 Uhr, 
Sportwerk Meisterstrasse Scharnebeck. Don-
nertag 17:00-18:15 Uhr, kleine Sporthalle im 
Schulzentrum. Kursleiterin: Physiotherapeu-
tin Birgit Piecuch, Tel: 04136 1304.

Yoga für Erwachsene
Dienstag 18:30-19:30 Uhr, „Sportwerk“, 

Meisterstraße, Scharnebeck. Kursleite-
rin:  Frau Bei Ehlers-Zhou, E-Mail: buero@
sv-scharnebeck.de

ZUMBA Fitness (ab 12 Jahren)
ZUMBA® ist ein lateinamerikanisch inspi-

riertes Tanz-Fitness Workout. Keine Altersbe-
schränkung, keine Vorkenntnisse. Mittwoch       
18:00-19.00 Uhr u. 19:00-20:00 Uhr,  Sport-
halle Grundschule, Scharnebeck. Kursleite-
rin: Alexandra Hermann-Plickat, Mobil 0160 
8015501.  

Tänzerische Früherziehung/Kindertanz 
(Kurs) für 3-6jährige

Mittwoch 15:00-16:00 Uhr „Sportwerk“, 
Meisterstraße, Scharnebeck. Kursleiterin: 
Tanzpädagogin Miriam Kaschel, Tel. 04131 
735515.

Weitere Infos zu allen Angeboten finden 
Sie auf www.sv-scharnebeck.de

Die SVS sucht … 
Wir haben aktuell knapp 1.000 Mitglieder 

und bieten in neun verschiedenen Abteilun-
gen Sport an. Das Angebot kann aber immer 
noch attraktiver werden. Wer Ideen hat, 
kann sich gern an uns wenden.  

Besonderen Bedarf haben wir für die Kin-
der- und Jugendarbeit in den Abteilungen 
Turnen und Leichtathletik. Haben wir das In-
teresse geweckt?  Dann melden Sie sich per 
E-Mail: buero@sv-scharnebeck.de.  Wir freu-
en uns drauf.
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Im Berg 8 · 21522 Hi�bergen
Tel.  04139 6083 · Fax  04139 68297

www.baars-bedachungen.de
info@baars-bedachungen.de

• Dacheindeckungen
• Dachreparaturen
• Velux-Fenster
• Photovoltaik

Aktuelles aus der Gemeinde Hohnstorf
Liebe Sassendorferinnen, liebe 

Sassendorfer, liebe Bullendor-
ferinnen, liebe Bullendorfer, lie-
be Hohnstorferinnen und liebe 

Hohnstorfer, man kann es richtig spüren, es 
wird wärmer und die Natur erwacht.

Kinderspielplatz Ernst-Kissolewski-Straße
Unsere Arbeitsgruppe Spielplätze der 

Gemeinde hat den Kinderspielplatz an der 
Ernst-Kissolewski-Straße um ein weiteres 
Kletterelement für Kleinkinder pünktlich zu 
Ostern erweitert sowie die defekte Schaukel 
durch eine neue Dreierschaukel für unter-
schiedliche Altersklassen erneuert.

Neue Bank an der Elbpromenade
Der Elbestammtisch von 2012 hat der Ge-

meinde zwei neue Bänke mit Tisch aus Holz 
gestiftet. Die neue Sitzgelegenheit kann an 
unserer Elbpromenade genutzt werden. Hier 
nochmal vielen Dank an den Elbestamm-
tisch!

Osterfeuer 
Das Hohnstorfer Osterfeuer war am Don-

nerstag vor Ostern bei trockenem Wetter 
sehr gut besucht. Es begann mit den Feu-
erschalen und Stockbrot für die Kinder und 
hatte den Höhepunkt beim Entzünden des 
großen Feuers. Bratwurst, Pommes und un-
terschiedliche Gerden von den Kameradin-
nen und Kameraden dch hier bedanke ich 
mich für das ehrenamer Hohnstorfer Feuer-
wehr angeboten, wietränke wu immer, war 
alles gut organisiert. Autliche Engagement in 
unserer Gemeinde. 

Neues Baugebiet - es geht los
Die ersten Grundstücke im Neubaugebiet 

sind verkauft, die Versorgungsleitungen und 
Baustraßen sind hergestellt, so dass wir in 
diesem Sommer erste Bautätigkeiten dort 
erleben und Veränderungen feststellen wer-
den. 

75 Jahre Fußball in Hohnstorf/Elbe
Als im Juni 1948 der Fußballverein in 

Hohnstorf/Elbe gegründet wurde, gab es ge-
nügend Pessimisten, die das für überflüssig 
hielten. Dieses sollte damals einige Männer 
nicht daran hindern, den ersten Schritt zu 
vollziehen. Zu den Männern der ersten Stun-
de gehörten, unvergesslich, Karl Gebert und 
Erich Collin, zwei fußballbegeisterte Spieler 
und dazu noch eine Handvoll Männer, die 
spielen wollten. Doch das war zu der Zeit gar 
nicht so einfach. Man benötigte natürlich 
einen Sportplatz. Nach vielem Hin und Her 
fand man eine Wiese am Elbdeich, die neue 

Heimat der Hohnstorfer Fußballer. 
Bis zum Jahr 1991 rollte am „Ei-
chenwäldchen“ der Hohnstorfer 
Fußball. Heute finden dort auf der 
sogenannten Wiese noch Reitver-
anstaltungen und Dorffeste statt, 
der Fußballstadion Charakter ist 
dort aber immer noch zu spüren. 
Viele große Spiele und Sportfeste 
wurden am Eichenwäldchen gefei-
ert. Doch im Laufe der Jahre wurde 
deutlich, dass Sport in Hohnstorf/
Elbe nur einen Chance hat, wenn 

man modernisiert und einen Neubau schafft. 
Im Jahr 1991 zogen die Fußballer um zum 
Gelände „Am Sportzentrum“. Die großzügig 
angelegte Sportanlage gehört immer noch zu 
den schönsten im Landkreis Lüneburg. 

Durch die Abteilung Fußball des TuS Hohn-
storf/Elbe wird am 1. Juli 2023 eine Jubilä-
umsfeier stattfinden. 

Im Namen des Rates und aller Bürger der 
Gemeinde Hohnstorf/Elbe spreche ich der 
Abteilung Fußball meinen Dank für das Ge-
leistete aus, und wünsche viel Erfolg für die 
Zukunft und gratuliere recht herzlich zum 

75jährigen Abteilungsjubiläum.
Fußballer fordern Bürger der Gemeinde 

heraus
Anlässlich des Fußballjubiläums am 1. Juli 

2023 fordert die professionelle Altliga-Mann-
schaft des TuS Hohnstorf/Elbe die Bürger der 
Gemeinde Hohnstorf/Elbe zu einem Fußball-
spiel heraus. Mit einigen Ratsmitgliedern an 
der Spitze wollen wir dieses Spiel angehen, 
aber die Spielerzahl reicht noch nicht aus, 
so dass wir weitere Unterstützung aus der 
Gemeinde Hohnstorf benötigen. Vorausset-
zung: Mädchen oder Junge ab 16 Jahre. Wer 
also Lust hat, am 01.07.2023, beim „Team 
Gemeinde“ dabei zu sein, der meldet sich 
bitte im Gemeindebüro, beim Ratsmitglied 
Andreas Langhoff oder bei mir persönlich. 
Denn nur mit großer Unterstützung der Ge-
meinde werden wir dieses Spiel durchführen 
können, um dann auch einen tollen gemein-
samen sportlichen Tag am Sportzentrum zu 
verbringen.

OUT: Wer seine Gosse noch nicht gereinigt 
hat

IN: Wer Veranstaltungen in Hohnstorf be-
sucht

Genießen Sie den Sommeranfang in unse-
rer Gemeinde.

Ihr Bürgermeister Dirk Lindemann
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Die neue Bank an der Elbe
Baumpflanzung am 

Kronsberg
[ Katrin Glormes ] Am 27. November 1951 

beschlossen die Vereinten Nationen den Tag 
des Baumes. Er soll die Bedeutung des Wal-
des für den Menschen und die Wirtschaft im 
Bewusstsein halten.

Traditionell wurde vom Bürgerverein 
Rullstorf am 25. April 2023 am „Alten Kirch-
weg/Kronsberg“ zum 7. Mal die Baumpflan-
zung durchgeführt. Die bereits gepflanzten 
Hainbuchen erfreuen sich bester Gesundheit 
und werden hoffentlich bald zu einer stattli-
chen Allee wachsen. 
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Kai Beck · Malermeister · Betriebswirt (HWK)
Eichenweg 2A · 21379 Scharnebeck

Tel. 04136 911511 · Mobil 0174 9168771
malermeister-beck@gmx.de

Aktuelles aus der Gemeinde Lüdersburg
Lüdersburger Weihnachts-

markt 
In der letzten ACHTfach sind 

uns leider einige Fehler unterlau-
fen. Der letzte Weihnachtsmarkt wurde von 
unserem Ratsmitglied Karl-Heinz Lübbe orga-
nisiert. Gleichsam hat er die Aufführungen in 
unserer Kirche gestaltet, weil zu diesem frü-
hen Zeitpunkt unsere neue Kulturbeauftrag-
te der Samtgemeinde, Frau Voß, noch nicht 
im Dienst war. Wir bitten Herrn Lübbe aus-
drücklich die Fehler in der letzten ACHTfach 
zu entschuldigen.

Kita Lüdersburg Kuratoriumssitzung 
Am 18. April 2023 fand eine Kuratoriums-

sitzung der evangelischen Kita „Peter & Paul“ 
unter Leitung des Vorsitzenden Klaus Bockel-
mann in Lüdersburg statt. Vertreten waren 
die Trägergemeinden Echem, Hittbergen und 
Lüdersburg, die Kindergartenleitung, Kir-
chenvertreter sowie der Elternbeirat.

Die Kita-Leitung Frau Mielke berichtete 
von der aktuellen und zukünftigen Auslas-
tung der Einrichtung. Zur Zeit besuchen 100 
Kinder aus den drei Gemeinden den Kinder-
garten, davon 15 in der Krippe und 85 im 
Elementarbereich. Bedingt durch weitere 
Anmeldungen für das Kita-Jahr ist die Kapa-
zitätsgrenze von max. 109 Kindern erreicht, 
auch für den Zeitraum 2023/24 ist mit Fehl-
plätzen zu rechnen. Trotz der Gestellung von 
Containern ist der zukünftige Platzbedarf 
nicht ausreichend, sodass die Hoffnungen 
auf einen zügigen Neubau einer zusätzlichen 
Kita 2024 in Echem ruhen.

Der Elternbeirat bemängelte die Parksi-
tuation in der Kirchtwiete in den Zeiten des 
Bringens und Holens der Kinder. Trotz Ver-
breiterung der Stichstraße und Schaffung 
einer Wendemöglichkeit kommt es zu Park-
problemen. Leider sind die Parkplätze um 
die Kirche durch Dauerparker belegt, was die 
Gemeindeverwaltung mit den Betreffenden 
erörtern wird.

Um den Eltern eine Flexibilität in den Be-
treuungsstunden bieten zu können, sollen 

die Kern- und Randzeiten verändert werden. 
Dieser Vorschlag muss nun in den Räten der 
Trägergemeinden zur Abstimmung kommen.

Flohmarkt und Sommerfest der Feuer-
wehr Jürgenstorf

Aus der Dorfgemeinschaft 
im OT Jürgenstorf ist die Idee 
der Durchführung eines Floh-
markts entstanden, der nun 
am Samstag, den 10. Juni 
2023, ab 13:00 Uhr an der 
Jürgenstorfer Straße schräg 
gegenüber dem Buswen-
deplatz stattfinden soll. Die 
Teilnahme an dem Flohmarkt 
ist kostenlos. Interessenten 
können sich gern bei Birte 
Möller (bmoeller@gemein-
de-luedersburg.de) melden. 
Parkmöglichkeiten sind in der 
Rehwiese vorhanden.

Parallel zum Flohmarkt findet auf dem Ge-
lände der Feuerwehr ein Sommerfest der FF. 
Jürgenstorf statt, zu dem auch die Landfrau-
en Kaffee und Kuchen anbieten.

Boulebahn-Belag wurde erneuert
Der Bodenbelag der  Boulebahn in Lü-

dersburg (Am Sportplatz) ist „in die Jahre 
gekommen“ und wurde von den Gemeinde-
arbeitern kürzlich erneuert. 

Die Feinarbeiten an der Bahn übernahmen 
die Mitglieder der „Lüdersburger Boulerge-
meinschaft“, sodass ein optimales Spielen 
jetzt wieder möglich ist.

Wenn sie mitspielen wollen, melden sie 
sich bitte bei Hans-Wilhelm Mennrich in 
Lüdersburg unter 04139 68031 oder Holger 
Möller unter 04139 68577. Man freut sich 
über jeden Mitspieler, auch ohne Vorkennt-
nisse.

Zufahrten Neubaugebiet „Hinter dem 
Kirchhof“

Noch in diesem Jahr sollen die Zufahrten 
zu den Häusern im Baugebiet „Hinter dem 
Kirchhof“ fertiggestellt werden. Die Aus-
schreibung der Arbeiten durch die SEB lau-

fen zur Zeit, mit einem Beginn ist nach den 
Sommerferien zu rechnen.

Müllsammelaktion am 25.03.2023
Zur Müllsammelaktion im Gemeindege-

biet am 25. März fanden sich viele Helfer, ob 

Groß oder Klein. Gesammelt wurde an allen 
Geh- und Radwegen und Gemeindestraßen, 
Spielplätzen und Wanderwegen. Leider kam 
wieder eine beachtliche Müllmenge zusam-
men, die dann bei der GFA entsorgt wurde. 
Als „Dankeschön“ spendierte die Gemeinde 
im Feuerwehrhaus Jürgenstorf  für die Helfer  
Getränke und eine deftige Gulaschsuppe.

Kleinigkeiten aus der Gemeinde
Müllentsorgung
Eigenmächtige Ausbesserungsarbeiten, 

wie auf dem Foto zu sehen, sollten Sie nicht 
durchführen, denn Holzreste gehören nun 
mal nicht in die Straßenränder. Diese Aufga-
be erledigen unserer Gemeindearbeiter pro-
fessioneller. 
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Große und kleine Helfer kamen zur Müllsammelaktion
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Beseitigung von Hundekot/Pferdeäpfeln
Leider werden die Hinterlassenschaften 

von Hunden und Pferden auf den Gehwegen 
in unserem Ortsteil Jürgenstorf nicht von den 
Haltern entsorgt. Die Verwaltung bittet dar-

um, die Beseitigungspflicht zu beachten.
Schauen Sie regelmäßig auf unsere Home-

page. Unter  www.gemeinde-luedersburg.de 
informieren wir neben Aktuellem und Ver-
anstaltungen aus unserer Gemeinde auch 

über Beschlüsse des Gemeinderates und die 
damit verbundenen Auslegungen/Bekannt-
machungen.

Bleiben Sie gesund und achten Sie auf sich 
und Ihre Mitmenschen.

Ihr Bürgermeister Klaus Bockelmann

Aktuelles aus der Gemeinde Rullstorf
Liebe Rullstorfer, liebe Bölts-

er, kurz vor Ostern konnten wir 
wieder die Osterfeuer in unseren 
beiden Ortsteilen Rullstorf und 

Boltersen besuchen. Beide Veranstaltungen 
waren gut besucht und es wurde wieder viel 
über „düt und dat“ gesprochen. Ich freue 
mich, dass unsere Feuerwehren wieder die-
se traditionsreichen Highlights veranstalten 
konnten. 

Die Gemeinde hat zum Entwurf des re-
gionalen Raumordnungsprogramms eine 
eigene Stellungnahme abgegeben. Darin 
bemängeln wir die Ausweisung von zwei 
Vorrangflächen für den Sandabbau inner-
halb unseres Gemeindegebietes. Wir sind 
uns durchaus bewusst, dass Sand für diverse 
Bauprojekte benötigt wird. Dennoch sehen 
wir besonders das Vorranggebiet direkt an-
grenzend an die Ortslage Boltersen sehr kri-
tisch und haben die Streichung desselbigen 
gefordert. Das zweite Vorranggebiet liegt 
nur teilweise in der Gemarkung Rullstorf. 
Hier kritisieren wir die Dimension der Pla-
nung und fordern ein besonderes Augen-
merk auf die unmittelbar in Nachbarschaft 
liegenden Biotopflächen zu legen. Ein groß-
zügiger Sicherheitsabstand muss den Erhalt 
der Biotope sicherstellen.

Am 3. Mai hat der Gemeinderat die Verän-
derungssperre für das Altdorf Boltersen auf-
gehoben. In der gleichen Sitzung wurde die 
Erhaltungssatzung für das Altdorf Boltersen 
erlassen, die seit der Veröffentlichung im 
Amtsblatt Rechtskraft besitzt. Hintergrund 
dieser Satzung ist der Wille des Gemeindera-
tes, das Altdorf Boltersen in seiner derzeiti-
gen Struktur und derzeitigem Erscheinungs-

bild weitestgehend zu erhalten. Zukünftig 
dürfen Gebäude oder auch Gebäudeteile in 
dem Geltungsbereich nur mit Zustimmung 
der Gemeinde abgerissen werden und Neu-
bauten können ebenfalls nur im Einverneh-
men mit der Gemeinde errichtet werden. 
Wir wollen kein Museumsdorf schaffen! Das 
Dorfbild soll aber auch nicht durch unpas-
sende Neubauten „verschandelt“ werden. 
Mit der örtlichen Bauvorschrift für den Gel-
tungsbereich wird sich der Gemeinderat in 
einer seiner nächsten Sitzungen befassen.

Leider haben uns im Frühjahr zwei Erzie-
herinnen im Kindergarten verlassen. Das 
verbliebene Team versucht durch Mehrstun-
den, diesen personellen Engpass aufzufan-
gen. Das gelingt aber nur teilweise, so dass 
bisher gewohnte Betreuungszeiten nicht 
mehr vollumfänglich angeboten werden 
können. Glücklicherweise wollen nach der 
Sommerpause zwei neue Erzieherinnen in 
unserer Kita anfangen. Hoffen wir mal, dass 
dem auch so ist. Dennoch werden uns aus 
aktueller Sicht Betreuungsstunden fehlen, 
so dass wir prinzipiell über das zukünftige 
Betreuungsangebot nachdenken müssen. 
Super vielen Dank an das Kita-Team! Was Ihr 
derzeit leistet, ist unfassbar und schon gar 
nicht selbstverständlich!

Ein zunehmendes Ärgernis ist die Gedan-
kenlosigkeit (oder ist es sogar Rücksichtslo-
sigkeit?) einiger Mitbürger. Da wird der Ra-
sen vertikutiert und das, was da nach dem 
Winter aus dem Rasen so herausgeharkt 
wurde, wird einfach am Waldrand entsorgt 
die Natur wird es schon richten. 

Leute, das geht gar nicht! 
Entweder ihr entsorgt Eure Gartenabfälle 

auf dem eigenen Kompost oder aber regulär 
über die GFA. 

Bereits im letzten Jahr wurde wiederholt 
Rasenschnitt auf einer öffentlichen Fläche 
in Boltersen entsorgt. Sollte das in diesem 
Jahr wieder beobachtet werden, wird die 
Gemeinde dies zur Anzeige bringen.

Ein weiteres großes Ärgernis im Gemein-
degebiet ist immer wieder der Müll, der zum 
Teil illegal einfach irgendwo hinterlassen 
wird. Wir gehen den Dingen nach und versu-
chen, den Verursacher ausfindig zu machen. 

Auch die achtlos weggeworfene Zigaret-
tenkippe gehört nicht in die „freie“ Natur. 
Die Filter sind nicht biologisch abbaubar!

Mein Appell: Bitte werfen Sie ihren Müll 
bitte nicht irgendwo hin, sondern am besten 
in die eigene Mülltonne. 

Ein aktuell sehr großes Problem sind Ju-
gendliche und Jungerwachsene, die mit ih-
ren Autos und Motorrädern ständig durch 
die Dörfer fahren und dabei nicht nur un-
nötig Lärm und Gestank verursachen. Es ist 
auch schon zu verkehrsgefährdenden Situa-
tionen gekommen. Hier und da nehmen in 
letzter Zeit kleinere Sachbeschädigungen zu, 
Verursacher unbekannt. Auch wird mit den 
Motorrädern teilweise querfeldein gefah-
ren, ohne Rücksicht auf die eingesäte Saat 
und die aktuell geltende Brut- uns Setzzeit. 
Leider können wir als Gemeindeverwaltung 
in den oben genannten Fällen nicht viel un-
ternehmen. Ich kann aber nur jeden Bürger 
auffordern, wenn es sich bedroht fühlt oder 
eingeschüchtert wird, erstatten Sie Anzeige. 
Sich wegzuducken wird nicht helfen! 

Ihr Bürgermeister
Peter Müller

regional ·  ökologisch ·  nachhaltig regional ·  ökologisch ·  nachhaltig 
Genuss & Vielfalt nebenanGenuss & Vielfalt nebenan

Im Ort 2 · 21379 Rullstorf · Tel. 04136 9119992 · www.landladen-rullstorf.de
Do. / Fr. 7:00 - 13:00 u. 15:00 - 18:00 Uhr · Sa. 7:00 - 12:00 Uhr · So. 7:00 - 11:00 Uhr

Baumpflanzung
[ Katrin Glormes ] Am 27. November 1951 

beschlossen die Vereinten Nationen den Tag 
des Baumes. Er soll die Bedeutung des Wal-
des für den Menschen und die Wirtschaft im 
Bewusstsein halten.

Traditionell wurde vom Bürgerverein 
Rullstorf am 25. April 2023 am „Alten Kirch-
weg/Kronsberg“ zum 7. Mal die Baumpflan-
zung durchgeführt. Die bereits gepflanzten 
Hainbuchen erfreuen sich bester Gesundheit 
und werden hoffentlich bald zu einer stattli-
chen Allee wachsen. 
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Kostenloser Hörtest

Gehörschutz 
für alle Anwendungen

Parkplätze direkt vor
der Tür

Hörgeräte auch zum 
Nulltarif

Barrierefreier Zugang

Tel. 04136 -911 99 33 
scharnebeck@hoerladen.de 
Bardowicker Str. 16B 
21379 Scharnebeck 
Mo- Fr. 09:00 -12:30   
 14:00 - 18:00 
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Inhabergeführter Meisterbetrieb 
für Hörakustik und Gehörschutz

 

    Öffnungszeiten:    

Hauptstraße 24 

21379 Scharnebeck 

Telefon : 04136-8848 
www.scharnebaecker.de 

Wir backen für Sie verschiedene Bio Vollkornbrote,  

Bio Vollkornbrötchen und Bio Vollkornkuchen aus Dinkel. 

Bei uns bekommen Sie  auch weitere Bio Lebensmittel,                              
wie Eier, Kartoffeln, Käse und vieles mehr. 

Brot- & Bioladen 

Mo. bis Sa. 07:30 bis 12:30 Uhr   
Mo. bis Fr. 15:00 bis 18:00 Uhr 

Aktuelles aus der Gemeinde Scharnebeck
Liebe Leserinnen, liebe Leser un-

serer Achtfach, heute schreibe ich 
meinen Bericht aus der Gemeinde 
Scharnebeck, es ist der 1. Mai und 

ich freue mich sehr auf diesen Monat. Er ist 
einer meiner Lieblingsmonate. Die Natur er-
wacht, alles wird hell und freundlich. In allen 
Ecken wird es knallbunt, die Vögel zwitschern 
der Wald wird in einem rasantem Tempo 
grün. Der Mai verzaubert alle, die Freude an 
der Natur haben. Die Achtfach erscheint zum 
Ende des Monats und ich hoffe, dass sie alle 
ähnlich gefühlt und diesen schönen Start in 
den Vorsommer genossen haben und weiter-
hin genießen. 

Brut- und Setzzeit
Weil wir gerade in der Natur sind, möchte 

ich als Hundebesitzer noch einmal den Hin-
weis geben, dass wir in Niedersachsen seit 
dem 1. April bis zum 15. Juli eine Leinen-
pflicht für unsere Vierbeiner haben. Das ist 
keine Schikane, sondern unerlässlich, weil 
wir unsere Bodenbrüter und unser Jungwild 
schützen müssen. Ich merke bei meinen Spa-
ziergängen deutlich, dass es weniger kreucht 
und fleucht. Umso wichtiger, dass wir unse-
ren Vögeln und Wildtieren nicht ins Gehege 
kommen bei der Aufzucht ihrer Jungtiere. 

Galerie Kulturboden Scharnebeck
Am 22. April haben wir die letzte Ausstel-

lung unter der Regie unseres Kurators Anton 
Bröring-Mathys eröffnet. Frieder Zimmer-
mann hat uns die Blüten von Tulpen näher-
gebracht. Anton Bröring-Mathys kann aus 
gesundheitlichen Gründen die mannigfa-
chen Aufgaben, die so eine Ausstellung im 
Vorfeld mit sich bringt, nicht mehr in der von 
ihm selbst geforderten Form nachkommen. 
Seit 2008 ist er Kurator der Galerie Kultur-
boden Scharnebeck. 2013 erhielt Anton Brö-
ring-Mathys den Hans-Heinrich-Stelljes-Preis 
für Kultur der Sparkassenstiftung Lüneburg. 
Wir danken Anton für seine großen Verdiens-
te, den Kulturboden Scharnebeck zu einem 
besonderen Veranstaltungsort zu machen. 
Diese Ausstellung war dem Künstler Frieder 
Zimmermann gewidmet, deswegen sollte 
ihm auch die ganze Aufmerksamkeit gehö-
ren. Anton Bröring-Mathys wird zu einem 
späteren Zeitpunkt als Kurator der Gemein-
de Scharnebeck gebührend verabschiedet. 
In der Zwischenzeit werden Gespräche mit 

der Kulturbeauftragten der Samtgemeinde, 
Frau Stephani Voß, stattfinden, um neue Syn-
ergien für Kunst und Kultur in der Gemeinde 
Scharnebeck zu finden. 

Ausschuss Jugend Sport und Soziales / Ju-
gendforum / Spielplatz Lübbelau

Am 26. April hat der Ausschuss JSS in der 
Domäne getagt, um sich u. a. mit der Nach-
betrachtung des Jugendforums zu beschäf-
tigen. Sage und schreibe 23 Kinder und Ju-
gendliche sind unserem Aufruf gefolgt und 
haben an der Sitzung teilgenommen. Ein 
großartiges Zeichen dafür, dass wir auch wei-
terhin gemeinsam die Angebote für junge 
Menschen in Scharnebeck vorantreiben wol-
len. In dieser Sitzung haben wir beschlossen, 
Planer auszuschreiben, die die Gestaltung 
des Spielplatzes in der Lübbelau anbieten 
sollen. Dabei sind auch Ideen aus dem Ju-
gendforum eingeflossen. Ebenso ist es ein 
großer Wunsch, dass Scharnebeck wieder 
eine Jugendbetreuung und ein Jugendzen-
trum (JUZ) bekommt. Auch das haben wir 
beschlossen, dass wir uns nach einem Träger 
umsehen, der ab 2024 vorerst 2x die Woche 
nachmittags ein Jugendangebot und Ferien-
betreuung anbietet. Es gibt noch viel mehr 
Ideen und Wünsche, diese können wir erst 
nach und nach in unserem Ratsarbeit einflie-
ßen lassen. Ich möchte es nicht unerwähnt 
lassen, dass es ein gutes Zusammenspiel al-
ler Mitglieder dieses Ausschusses war. Man 
hat sich im Vorfeld des Ausschusses getrof-
fen, um die Gestaltung des Spielplatzes vor-
zubereiten. Daraus haben sich, gerade bei 
den Spielgeräten gute Ideen ergeben, die bei 
den Kindern und Jugendlichen großen An-
klang fanden.

Seniorenforum
Apropos Jugendforum. Die Durchführung 

und große Teilnahme an unserem ersten Ju-
gendforum hat uns so begeistert und inspi-
riert, dass wir der Meinung sind, was bei den 
jungen Menschen funktioniert, wird auch 
bei der älteren Generation funktionieren. 
Wir müssen zum 1. Oktober einen neuen 
Seniorenbeirat installieren, weil der alte sich 
nach 15 Jahren zum Ende September verab-
schiedet. Um sich auszutauschen und das In-
teresse zu wecken, werden wir zum 29. Juni 
2023 von 15:00 bis 17:00 Uhr bei Kaffee und 
Kuchen in die Domäne einladen. Wir freuen 

uns, dass wir unsere Pastorin Iris Weiner ge-
winnen konnten, durch den Nachmittag zu 
führen. Separate Einladungen werden noch 
verschickt. Den Termin kann man sich schon 
einmal in den Kalender eintragen.

Regionale Raumordnungsprogramm 
(RROP) 

Um das RROP hat es eine Menge Aufre-
gung gegeben, ganz besonders wegen der 
großen Fläche Sandabbau. Sowohl die Samt-
gemeinde als auch die Gemeinde Scharne-
beck haben sich gegen diese große Fläche 
ausgesprochen und eine entsprechende Stel-
lungnahme formuliert. Die Gemeinde befin-
det sich seit mehreren Jahren in Gesprächen 
mit der Firma Manzke, um eine wesentlich 
kleinere Fläche zwischen SBU (Straßenbau- 
und Unterhaltung des Landkreises Lüneburg) 
und Lentenau zu finalisieren. Dort sind wir 
mitten in Gesprächen und werden alle Opti-
onen abklopfen, damit wir für die Gemeinde 
und ihre Anwohner eine einvernehmliche Lö-
sung beschließen können.

Ebenso haben wir Stellung bezogen, dass 
wir gerne eine Fläche für Windkraft am El-
beseitenkanal zwischen Scharnebeck und 
Echem aufgenommen haben möchten. Da 
stellen wir uns in Form kommunaler und 
einer Bürgerbeteiligung vor. Da wir als Ge-
meinde damit überfordert wären, würden 
wir es uns wünschen, wenn wir das über die 
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Samtgemeinde realisieren könnten. Vorteil 
wäre, dass alle Gemeinden davon profitieren 
würden. 

Düt un Dat
Wir sind dabei, weiterhin intensiv die Pla-

nungen für unser neues Wohngebiet Schar-
nebeck Nord und unserem neuen Kindergar-
ten voranzubringen. Der Kindergarten soll 
nach dem offenen Werkstattenprinzip konzi-
piert werden. 

Wir werden uns weiterhin mit unserer 
Idee, ein Storchennest in Scharnebeck zu in-
stallieren, beschäftigen und versuchen dafür 
einen Infoabend zu veranstalten. 

Eine Infoveranstaltung wird es eben-
falls am 19. September zum Bau der neuen 
Schleuse Scharnebeck im Veranstaltungszen-
trum Scharnebeck geben. Weitere Informati-

onen dazu auf dieser Seite.
Die Vorbereitungen zum ersten Workshop 

zur Dorfentwicklung mit den Gemeinden 
Rullstorf/Boltersen und Scharnebeck sind 
ebenfalls im vollen Gange.

Die Arbeiten 2. Bauabschnitt Bardowicker 
Straße sind bei Erscheinen dieser Ausgabe 
abgeschlossen.  Die Planungen zum Fußweg 
rund um die Bushaltestelle Bardowicker Stra-
ße befinden sich noch in einem offenen Dis-
kurs.

Im Kindergarten Duvenbornsweg wird der 
Eingangsbereich im Rahmen des Versiche-
rungsschaden Heizung neugestaltet.

Abschließen möchte ich meinen Beitrag 
damit, Ihnen mit auf den Weg zu geben, 
dankbar zu sein. Dankbarkeit ist ein optimis-
tisches, empathisches Gefühl, dass uns ein-

fach guttut. Dankbarkeit muss nichts Großes 
sein, sondern etwas Alltägliches. So etwas 
widerfährt uns jederzeit, wir müssen es nur 
erkennen und zulassen. Wertschätzung, ein 
Lächeln, Hilfe von einem netten Menschen. 
Dankbarkeit gibt uns Kraft und Energie, 
macht uns zufriedener und glücklicher.  

In diesem Sinne, seien Sie dankbar. 
Bis zur nächsten Ausgabe
Stefan Block
Bürgermeister Gemeinde Scharnebeck

N. Martin e.K.
Inh. Rebecca Mundt

Elektro

Im Fuchsloch 20 · 21379 Scharnebeck 
Tel. 04136 228 · info@elektro-n-martin.de

www.elektro-n-martin.de

· Planung 
· Installation
· Kundendienst
· Elektrogeräte
· Geschenkartikel

Wir sind für Sie da!

Informationsabend 
zum Bau der Schleuse 

Lüneburg
[  Lukas Brodersen ]  Am Elbe-Seitenkanal 

wird künftig eine neue Schleuse das Schiffs-
hebewerk Lüneburg-Scharnebeck ersetzen. 
Sie wird für Schiffseinheiten gebaut, die in 
ihren Abmessungen dem heutigen Standard 
entsprechen und ermöglicht Großmotorgü-
terschiffen und Schubverbänden die Passa-
ge über den Elbe-Seitenkanal in das für die 
Seehäfen wirtschaftlich so wichtige Seehin-
terland.

Die Planungen sind in den letzten Jahren 
stetig vorangeschritten. Bevor mit dem Plan-
feststellungsverfahren das förmliche Geneh-
migungsverfahren gestartet wird, möchte 
die Projektgruppe des Wasserstraßen-Neu-
bauamtes Hannover mit Sitz in Geesthacht 
nun im Rahmen einer öffentlichen Informati-
onsveranstaltung den Planungs- und Projekt-
stand vorstellen und den Ablauf des Geneh-
migungsprozesses erläutern. 

Stattfinden wird diese Veranstaltung am 
Dienstag, den 19.09.2023, um 19:00 Uhr in 
der Veranstaltungshalle Scharnebeck, Aden-
dorfer Straße 38 in 21379 Scharnebeck.

Bei Interesse merken Sie sich diesen Ter-
min schon einmal vor, eine Einladung und 
weitere Infos folgen.

Pfingsten ist Schützenfest in Scharnebeck
[ Wilhelm Kruse ]  An Pfingsten findet wie-

der das große Volks- und Schützenfest in 
Scharnebeck statt unter dem Motto: „Feste 
feiern – mit Euch!“ 
Das Programm
Freitag, 26. Mai 2023
16:00 Uhr: 	 Eröffnung des Schützenfestes
	 Familientag, ermäßigte Preise
22:15 Uhr: 	 Appell am Gedenkstein vor dem 	
	 Schießsportzentrum
Samstag, 27. Mai 2023
10:10 Uhr: 	 Empfang an der Gemeinde
10:30 Uhr: 	 Kranzniederlegung am Ehren-	
	 mal
16:45 Uhr: 	 Königsproklamation
21:00 Uhr: 	 „Königlicher Schlagerwums!“ 	
	 mit DJ Snoopy
	 Tanzfieber für Jung und Alt
Sonntag, 28. Mai 2023
13:00 Uhr: 	 Großer Festumzug durch den 	
	 Ort. Abmarsch vom Marktplatz; 	
	 geschmückte Fahrräder und 	
	 Girlanden werden mit Freikar-	
	 ten belohnt
21:00 Uhr: 	 „Dorfwums “ mit DJ Kai
	 Party für Jedermann
Montag, 29. Mai 2023
14:30 Uhr: 	 Großes KINDER-Schützenfest
	 mit Spielen und vielen Überra-	
	 schungen
16:30 Uhr: 	 Proklamation der Kinderkönige 	
	 und Preisverteilung 
www.schuetzenverein-scharnebeck.de

 KKIINNDDEERR--SCHÜTZENFEST 
SCHÜTZENPLATZ SCHARNEBECK 

AAuuttoossccooootteerr  

KKiinnddeerrkkaarruusssseell  

PPoonnyyrreeiitteenn  

KKiinnddeerrsscchhmmiinnkkeenn  

VVooggeellsstteecchheenn  
LLiicchhttppuunnkkttsscchhiieeßßeenn  

LLuuffttggeewweehhrrsscchhiieeßßeenn  

Proklamation 
16.30 Uhr 

Nächste Ausgabe
Nr. 52

erscheint am 11. August 2023
Redaktionsschluss: 18. Juli 2023
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Privatschule und Internat 
im Landkreis Lüneburg 
JETZT ANMELDEN FÜR 
DAS NEUE SCHULJAHR
marienau.de

[ optinauten] 
l!MrO� 

� mehr als 2. 000 Fassungen am Lager 
� Einstärkengläser* ab 49,99 €/Paar
� Gleitsichtgläser* ab 139,99 €/Paar

•) superentspiege/t und gehärtet 

Wir freuen uns auf Sie. 
Montag - Freitag: 9:00 - 18:00 Uhr 

Auf zur 33. Tour de Marsch nach Scharnebeck
[ Claudia Sandow ] Endlich geht 

es wieder los! Am Sonntag, 4. 
Juni 2023, fällt ab 11:00 Uhr am 
Schützenplatz in Scharnebeck der 

Startschuss für die 33. Tour de Marsch, dem 
großen Fahrrad-Event mit hunderten Teilneh-
mern. Die Organisatoren des Verkehrsvereins 
der Samtgemeinde Scharnebeck e. V. werden 
dann alle Radbegeisterten auf die ca. 35 km 
lange Strecke rund um die Samtgemeinde zu 
schicken.

„Die Vorfreude auf unsere traditionelle 
Tour de Marsch wächst und ich freue mich 
auf zahlreiche Besucher bei hoffentlich gu-
tem Wetter“, so Samtgemeindebürgermeis-
ter und 1. Vorsitzender des Verkehrsvereins 
Laars Gerstenkorn. 

Für alle die den Ablauf nicht oder nicht 
mehr kennen: Am 4. Juni werden ab 9:30 Uhr 
die Kassen für die T-Shirt-Ausgabe und die 
Teilnehmerkarte geöffnet sein. Kosten 7,00 
Euro pro Erwachsener, Kinder bis 12 Jahren 
2,50 Euro. Wer lange Schlangen am Tour-Tag 
entgehen will, kann bereits vorab die Teilneh-
merkarten und die T-Shirts in der Touristin-
formation in der Adendorfer Str. 46 in Schar-
nebeck  täglich in der Zeit von 9:00 - 17:00 
Uhr vorab käuflich erwerben.

Am Tourtag wird der Samtgemeinde-
bürgermeister und 1. Vorsitzende des Ver-
kehrsvereins die Teilnehmer auf dem Schüt-
zenplatz begrüßen. Los geht es dann auf 
den ca. 35 km langen Rundweg in der Samt-
gemeinde. Die Strecke wird auch in diesem 
Jahr für Jung und Alt, Trainierte und Untrai-
nierte gleichermaßen geeignet sein und 
führt durch die blühenden Landschaften der 

Samtgemeinde. Wo genau es lang geht, wird 
wie immer bis zum Tourtag nicht verraten. 
Unterwegs gibt es mehrere Versorgungssta-
tionen, um die Radler wieder munter zu ma-
chen. An jedem dieser Rastpunkte befindet 
sich eine „Stempelstation“, die vom jeweili-
gen Gemeindebürgermeister besetzt sein 
wird. Hat man alle Streckenstempel auf sei-
ner Teilnehmerkarte gesammelt, geht diese 
in die Lostrommel am Ziel. Die Verlosung der 
zahlreichen Tombolapreise beginnt ab 15:00 
Uhr. Neben vielen Sachpreisen winken auch 
zahlreiche Gutscheine von touristischen Ein-
richtungen für die nächste Radtour. Bis dahin 

können alle Teilnehmer in Ruhe durchpusten 
und sich bei Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen der Schützendamen oder bei einer 
Grillwurst stärken.

Jetzt heißt es den „Drahtesel“ flott zu ma-
chen und sich zum großen Fahrrad-Event 
in der Elbmarsch anzumelden! Gruppen ab 
zehn Personen erhalten einen Gutschein für 
ein „Fässchen“. 

Tipp für alle, denen der Anfahrtsweg aus 
Richtung Lüneburg zu weit ist: Am Tourtag 
fährt die Bleckeder Kleinbahn zur Tour de 
Marsch. Infos unter www.heide-express.de

Nun heißt es aber den Drahtesel flott zu 
machen und den 4. Juni rot im Kalender an-
zustreichen. Wir freuen uns auf Sie! Ihr Ver-
kehrsverein der Samtgemeinde Scharnebeck.

Hunderte Teilnehmer aus ganz Norddeutschland 
nehmen alljährlich an der Radtour durch die Samtge-
meinde Scharnebeck teil

Ausstellung im 
Rathaus

[ Stephani Voß ] Dorle Hoppe 
aus Artlenburg stellt großformatige 
Agrylbilder im Rathaus der Samtge-
meinde Scharnebeck, Marktplatz 

1,  aus. Die Gemälde können noch bis zum 
8. August 2023 während der Öffnungszeiten 
des Rathauses besichtigt werden.
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Ihre Immobilie immer im Fokus.
Das Immobilien-Center der Sparkasse Lüneburg

Im Immobilien-Center 
der Sparkasse Lüneburg 
direkt Am Sande geht es, 
wie der Name schon sagt, 
um die Immobilienvermark-
tung und -finanzierung. 
Egal, ob es sich um Kauf, 
Verkauf oder die Baufinan-
zierung handelt: Im Immo-
bilien-Center der Sparkasse 
Lüneburg steckt die gesam-
te Immobilienkompetenz 
unter einem Dach. Mehr als 
ein Dutzend Mitarbeitende 
stellen den Kundinnen und 
Kunden ihr Wissen, ihre 
Kenntnisse über den hie-
sigen Markt und ihre jahr-
zehntelange Erfahrung zur 
Verfügung. 

Um Sie umfassend und optimal beraten zu 
können, nimmt sich das Immobilien-Team der 
Sparkasse Lüneburg viel Zeit für Kundinnen 
und Kunden und die betreffende Immobilie. 
Der Grundriss der zu verkaufenden Immobi-
lie wird von Profis aufbereitet. Denn das Ziel 

ist ein Exposé, welches die Interessent:innen 
von der angebotenen Immobilie begeistert.                   

Hier gilt das Leistungsversprechen des Im-
mobilienteams: Eine Woche, ein Ziel – der 
Bestpreis für Ihre Immobilie! In nur einer Wo-
che werden alle wesentlichen Schritte ein-
geleitet, um die Immobilie professionell auf 

dem Markt zu präsentieren.
Außerdem kümmern sich 

die Finanzierungberatenden 
vor Ort direkt um die pas-
sende Baufinanzierung. Über 
400 Finanzierungspartner:in-
nen machen es möglich, die 
perfekte Finanzierung zu 
ermitteln. Interessent:innen 
erhalten immer die aktuell 
besten Konditionen vom Fi-
nanzmarkt. Zusätzlich bietet 
die Sparkasse angesichts der 
aktuell steigenden Zinsen ei-
nen ganz großen Vorteil: Die 
Sofortzusage bei eigenen 
Produkten.                                                                                                               

Auch für Finanzierungsan-
fragen, die über den Stan-

dard hinausgehen, finden die Expert:innen 
die passende Lösung. Im Immobilien-Center 
gibt es Transparenz von Anfang an. Kund:in-
nen können sich völlig frei entscheiden. Denn 
egal für welches Angebot man sich entschei-
det, die gute Beratung der Sparkasse Lüne-
burg ist auf jeden Fall sicher.

Anzeige

 Ihre Immobilie
immer im Fokus.

Eine Woche, ein Ziel – 
der Bestpreis für Ihre 
Immobilie!
In nur einer Woche leiten wir alle 
wesentlichen Schritte ein, um Ihre 
Immobilie professionell auf dem 
Markt zu präsentieren. Wir beraten 
Sie gern!

Ihr Team vom Immobilien-Center
Am Sande 15, 21335 Lüneburg
Tel. 04131 288-3393

sparkasse-lueneburg.de/immobilien
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Hits für Kids (von Mika und Noah)
		  Nach einer demokratischen Abstimmung in unserer Klasse 	
	   sind die folgenden Lieder am beliebtesten: 

1.  „Sie weiß“ von Ayliva und Mero (12 Stimmen)

2.  „Komet“ von Udo Lindenberg und Apache 207 (9 Stimmen)

3.  „Zeitmaschine“ von Candy (3 Stimmen)

7 Fakten über den Fußballer Kylian Mbappé  
(von Emina, Zainab und Janno)
Mbappé kann 38,9 km/h laufen.
Mbappé war mit 19 Jahren Weltmeister.
Mbappé spielt bei Paris mit Messi und Neymar.
Mbappé ist 24 Jahre alt.
Mbappé hat einen Marktwert von 180 Millionen Euro.
Mbappé hat die Nummer 7 bei Paris.
Mbappé kommt aus Frankreich.

Wir suchen AG-Angebote!  
(von Jenna, Lea u. Michelle)
Haben Sie Lust, mittwochs von 12-13 Uhr eine AG an der 
Grundschule Artlenburg anzubieten?
Zum Beispiel: Fußball, Erste Hilfe, Feuerwehr, …
Melden können Sie sich unter info@gs-artlenburg.de
oder Mo & Mi von 8-12 Uhr unter Tel. 04139 7008
Wir freuen uns auf Sie!

Trommelzauber  
(von Lea, Quentin u. Janno)
Am 13.4. hatten wir einen Tag Trommelzauber.  
Jede Klasse hat Masken gebastelt. 
Wir waren die Affen.
Wir haben etwas über Afrika gelernt. 
Um 16 Uhr hatten wir eine Aufführung in der Turn-
halle. Wir haben jeder eine Trommel bekommen. Es 
waren viele Eltern da. Sie haben uns zugeguckt. Der 
Mann vom Trommelzauber heißt Leo. Am Schluss hat 
er uns CDs und eine kleine Trommel zum Kaufen an-
geboten.

Obst-Suchsel (von Tim)
Im Rätsel sind fünf Obstsorten versteckt.

Diese Seite wurde gestaltet von 
Schülerinnen und Schülern der 

Klasse 4 der Grundschule Artlenburg 
mit ihrer Lehrerin Clara Biegert.

Bild (von Enthidar)

Parkplätzchen

         Witze (von Claas und Luke)
         Ein Mann fährt mit dem Auto in die Wüste. Er kommt zu einem 
Haus mit drei Türen. Auf der ersten steht „Gold“, auf der zweiten 
„Wasser“ und auf der dritten „Brot“. Welche Tür muss er zuerst 
öffnen?
 

Ein Skelett geht in ein Restaurant und sagt: „Bitte eine Cola und 
einen Lappen!“

Was essen Autos am Liebsten? 

Die Autotür
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Es wird musikalisch am Inselsee! 
[ Katharina Ling ] Lassen Sie sich in der 

idyllischen Umgebung des Inselsees in Schar-
nebeck von der Band des Bernhard-Rie-
mann-Gymnasiums mit ihren musikalischen 
Klängen aus den Bereichen Rhythm & Blues, 
Soul und Rock/Pop begeistern!

Das Konzert findet am Freitag, den 
23.06.2023 um 19:00 Uhr als Open-Air-Kon-
zert in der ungezwungenen Atmosphäre statt.

Die Band wurde 2013 von Frank Hämke, 
dem derzeit kommissarischen Schulleiter, als 
solistisch besetzte Gruppe von jazz-, rock- und 
soulbegeisterten Jugendlichen gegründet. 
Die damalige Besetzung aus Bass, Schlagzeug, 
Klavier, Alt-Saxophon, Trompete, Posaune 
und später Solo-Gesang hat sich, trotz der 
regelmäßig zu verkraftenden, abiturbeding-
ten Abgängen von Mitgliedern, bis heute 
als Grundstruktur erhalten. Hinzu kamen im 
Laufe der Zeit erfreulicherweise verschiedene 
Klarinettistinnen sowie weitere Sängerinnen 
und Sänger aus der Schule, so dass die Grup-
pe zurzeit mit elf talentierten Schülerinnen 

und Schülern auftritt und das Publikum bei all 
ihren Konzerten mit ihrer fantastischen Musik 
überrascht. Lassen Sie sich dieses Konzert auf 
keinen Fall entgehen!

Die Veranstaltung wird durch den DLRG 
Adendorf-Scharnebeck e. V. unterstützt.

Sollte das Wetter wider Erwarten nicht mit-

spielen, wird das Konzert in das Forum des 
Bernhard Riemann Gymnasiums verlegt.

Die Tickets kosten 10,00 € und können vor-
ab bei der Samtgemeinde Scharnebeck unter 
04136 907-7514 reserviert werden. 

Vor Ort wird für Ihr leibliches Wohl gesorgt 
sein!

Die BRG-Jazzband 2022 bei einem Konzert
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Ein Lächeln ins Gesicht zaubern
[ Ulrich Paschek ] Wer am Donnerstag-

nachmittag den Scharnebecker Marktplatz 
quert, wird bereits von Weitem durch Bläser-
klänge begrüßt. Diesen musikalischen Gruß 
verdanken wir dem ehrenamtlichen Engage-
ment von Kindern der ersten Bläserklasse 
des Bernhard-Riemann-Gymnasiums, die 
in ihrer Freizeit, immer donnerstags von ca. 
13:30 bis 15:00 Uhr, gemeinsan musizieren. 
Klassenlehrerin ist Rita-Maria Grave.

„Wir möchten den Menschen ein Lächeln 
ins Gesicht zaubern", erläutern die jungen 
Musiker ihre Motivation. Das klappt auch 

gut, viele Vorbeieilende nutzen diesen Mo-
ment zum Innehalten und Zuhören. Wie es 
sich für Straßenmusikanten gehört, landen 
natürlich auch Münzen im Koffer, die in die 
Klassenkasse wandern. 

Die Schülerinnen und Schüler freuen sich 
auf ihre Auftritte und wollen regelmäßig 
kommen, wenn das Wetter und eine ausrei-
chende Zahl an Musikern es zulassen.

Samtgemeindebürgermeister Laars Gers-
tenkorn zeigte sich ebenfalls angetan von 
den Darbietungen der jungen Musiker und 
spendete spontan für den Topf der Klasse.

Hintergrund: Die Bläserklasse am Bern-
hard-Riemann Gymnasium geht im laufen-
den Schuljahr bereits in die zweite Runde. In-
teressenten können sich bei der Anmeldung 
an der Schule gleich für die Teilnahme an der 
Bläserklasse eintragen lassen. Die Bläserklas-
se geht über zwei Jahre, also die Klassen 5 
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Samtgemeindebürgermeister Laars Gerstenkorn mit 
Elina Reimann (Trompete), Anouk Schröter (Klari-
nette), Melia-Zoé Linde (Querflöte), Lotta Bergen 
(Alt-Saxophon), Marie-Helene Bagdons (Posaune)

und 6. Jedes Kind bekommt für diese zwei 
Schuljahre ein Blasinstrument von der Schule 
ausgeliehen.

Ein professioneller Instrumentallehrer 
erteilt einmal pro Woche 45 Minuten Inst-
rumentalunterricht in einer kleinen Gruppe 
(d. h. eine Schulstunde in der Woche zu-
sätzlich). Im regulären Musikunterricht (90 
Minuten pro Woche) wird dann gemeinsam 
als Blasorchester gespielt. Dieses gemeinsa-
me Musizieren ist das zentrale Anliegen der 
Bläserklasse.

Wichtig ist, dass es keine Voraussetzungen 
für die Teilnahme an der Bläserklasse gibt, 
sie ist gerade für absolute Anfänger gedacht, 
denn zunächst kann niemand wesentlich 
mehr als die anderen und alle erleben ge-
meinsame Fortschritte. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.brgs.de/musik.html
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Was ist Licht- 
verschmutzung?

[ Claudia Sandow ] Unter Licht-
verschmutzung (auch Lichtmüll 
oder Lichtsmog genannt) versteht 
man die Aufhellung des Nachthim-

mels durch menschengemachtes künstliches 
Licht. Lichtverschmutzung entsteht durch 
diejenigen Licht-Anteile, die in ihrer Helligkeit 
maßlos überdimensioniert sind, nutzlos im 
Dauerlichtmodus leuchten und/oder nur zur 
Zierde etwas anstrahlen. Durch Reflektion 
dieses gesamten Lichtes an Flächen wie bei-
spielsweise Straßen, Wege, Fassaden, Wie-
sen, Gewässer usw. verstärkt sich der Effekt 
der Himmelsaufhellung. Der Begriff Lichtver-
schmutzung klingt im ersten Moment etwas 
unverständlich. Verschmutzt Kunstlicht nicht 
eher die Dunkelheit? Doch Kunstlicht ver-
schmutzt tatsächlich ein Licht: nämlich das 
natürliche Licht der Nacht.

Wer immer mal mehr zum 
Thema wissen wollte, ist herz-
lich eingeladen zur „Nacht-
schwärmer-Tour“. Weitere 
Informationenfinden Sie auf: 
www.scharnebeck.de/home/kultur-touris-
mus/freizeit-kultur/

Bibliothek Scharnebeck
[ Isabell Kunkel ] Lesetipp: 
Claire Winter: „Kinder des Auf-

bruchs“. In ihrem neuen Roman 
„Kinder des Aufbruchs“ erzählt 

Claire Winter emotional mitreißend und 
hochspannend von einem dramatischen Ka-
pitel der deutsch-deutschen Vergangenheit 
in den aufwühlenden 1960er Jahren. Dabei 
knüpft sie an ihren Erfolgsroman „Kinder 
ihrer Zeit“ an, denn wieder stehen die Zwil-
lingsschwestern Alice und Emma - inzwischen 
erwachsene Frauen - vor besonderen Heraus-
forderungen.  

Auf der Homepage der Samtgemeinde 
Scharnebeck finden Sie unseren Online-Kata-
log. Stöbern Sie doch einfach mal online nach 
weiteren Titeln und Medien!

Themenpaket „Energiesparen im eigenen 
Haushalt“ 

Mithilfe des Energiepaketes zum Aus-
leihen haben Sie die Möglichkeit, sich auf 
vielfältige Art und Weise über das Thema 
„Energiesparen im eigenen Haushalt“ zu in-
formieren. Im Angebot stehen Sachbücher 
zum Thema Energiesparen und energetische 
Sanierung, Filme, Kinder- und Jugendbücher 
sowie Bücher mit klimafreundlichen Koch- 
und Haushaltstipps zum Ausleihen bereit. 
Zur Verfügung stehen außerdem viele Ener-
giesparboxen. Zu diesen gehört zum Beispiel 
ein Strommessgerät zur Überprüfung des 
eigenen Energieverbrauchs. Auch eine LED-
Box, eine Richtig-Lüften-Box sowie Wärme-
bildkameras für Smartphones sind bei uns 
ausleihbar. Alle Geräte der Boxen sind ohne 
Fachkenntnisse und technische Hilfsmittel zu 
bedienen. Es erfolgt bei uns keine technische 
Beratung. Die jeweiligen Boxen sind Eigen-
tum des Landkreises Lüneburg und die Aus-
leihe erfolgt über uns.

Die Bibliothek in Scharnebeck hat im Ap-
ril von der Körber-Stiftung das Bücherpaket 
aus dem Projekt „Ein Stück Heimat in Buch-
form“ erhalten. Das Projekt erfolgt in Zusam-
menarbeit mit den Hamburger Öffentlichen 
Bücherhallen, den Büchereizentralen von 
Niedersachsen und Schleswig-Holstein sowie 
der Fachstelle für Öffentliche Bibliotheken in 
Mecklenburg-Vorpommern. Ziel ist es, den 
Bestand an Büchern in ukrainischer Sprache 
aufzubauen und zu erweitern - insbesondere 
in kleineren Büchereien in ländlichen Regio-
nen, damit Schutzsuchende auch außerhalb 
Hamburgs einen einfachen Zugang zum mut-
tersprachlichen Leseangebot erhalten. Das 
Buchpaket enthält 30 Buchtitel und umfasst 
neben Literatur für Kinder in den Altersstufen  
und 7-12 auch Belletristik und Sachbücher 
für Jugendliche und Erwachsene. Die Bücher 
aus dem Projekt „Ein Stück Heimat in Buch-
form“ können demnächst bei uns entliehen 
werden.

Die in Oldenburg lebende Illustratorin und 
Autorin Heike Ellermann hat ihr 2002 erschie-
nenes Bilderbuch „Die blaue Maschine“ ins 
Ukrainische übersetzen und als zweisprachi-
ge Ausgabe neugestalten lassen. Mit Förder-
mitteln der Erwin Roeske-Stiftung in Bad Zwi-
schenahn und der Beate + Hartmut Schäfers 
Stiftung in Bremen konnten nun 1.000 Exem-
plare hochwertig produziert werden. Dank 
dieser Spende an unsere Bibliothek steht das 
Buch ab sofort auch bei uns zur Ausleihe zur 
Verfügung.

„Lesestart 3-Sets“
Lesestart 1-2-3 ist ein niedersachsenweites 

Projekt zur frühkindlichen Leseförderung. Ini-
tiiert wurde es von der Büchereizentrale Nie-
dersachsen in Kooperation mit der Stiftung 
Lesen und der Akademie für Leseförderung in 
Hannover. Gefördert wird es auch vom Nie-
dersächsischen Ministerium für Bildung und 
Forschung. Lesestart ging ab November 2021 
in die 3. Phase. Nachdem in den vergangenen 
drei Jahren Kinderärzte die Verteilung der 
„Büchertaschen“ übernommen haben, wer-
den jetzt die Bibliotheken zu Anlaufstellen für 
Eltern mit dreijährigen Kindern, die sich auf 
ein Lesestart-Set freuen.

Sie bekommen einen Stoffbeutel mit ei-
nem Bilderbuch und eine mehrsprachige 
Elternbroschüre mit vielen Vorlese- und Ak-
tionstipps für den Familienalltag. Das Ziel die-
ser Aktion ist es, Kinder in ihrer sprachlichen 
Entwicklung zu fördern und die Liebe zum 
Buch zu wecken. Gleichzeitig sollen Eltern 
ermutigt werden, mit ihren Kindern Bücher 
anzuschauen und ihnen vorzulesen. Also lie-
be Eltern, kommen Sie mit ihren 3jährigen 
Kindern in unsere Scharnebecker Bibliothek 
am Schulzentrum und holen sich ein solches 
Buchpaket ab.

Achtung! Neue Öffnungszeiten seit März 
2023: Montag 11:30-16:30 Uhr; Dienstag 
09:00-15:30 Uhr; Mittwoch 09:00-15.30 Uhr; 
Donnerstag 09:00-17.30 Uhr; Freitag 09:00 
-12.00 Uhr. Telefonisch sind wir unter 04136 
912999 oder per Mail bibliothek@samtge-
meinde-scharnebeck.de zu erreichen.

Am Dienstag, den 30. Mai 2023 ist die Bi-
bliothek geschlossen. In den Sommerferien 
(06.07.–16.08.2023) ist die Bibliothek jeden 
Donnerstag von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr und 
von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr geöffnet. 

Nutzer mit gültigem Bibliotheksausweis 
haben auch die Möglichkeit, die Onleihe Nie-
dersachsen zu nutzen und ihren Lesestoff zu 
jeder Zeit kostenlos herunterzuladen. Weite-
re Informationen finden Sie auf der Home-
page der Samtgemeinde Scharnebeck.

Die Öffnungszeiten können sich kurzfristig 
wieder ändern (siehe Homepage der Samt-
gemeinde  unter „Aktuelles“ und Landeszei-
tung).

Offenes Fischerei- 
museum in Hohnstorf

[ Marianne Meyer ] Das Fischereimuse-
um Hohnstorf ist am Sonntag, den 4. Juni 
2023 geöffnet. Es gibt einen Frühschoppen 
mit dem Lauenburger Shantychor „Die Kiel-
schweine e.V.“  

Von 10:30 bis 12:00 Uhr treffen wir uns am 
Fischereimuseum zu einem kleinen Umtrunk 
und „Die Kielschweine“ werden uns mit ihren 
Liedern erfreuen.

Das Fischereimuseum ist an jedem ersten 
Sonntag im Monat von Mai bis Oktober in 
der Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr für Besucher 
geöffnet. Besichtigungen sind auch während 
der Öffnungszeiten der Gemeindeverwal-
tung oder nach Anmeldung bei Marianne 
Meyer unter Tel. 0176 23513189 möglich. 

Die VR-Brille kann an allen offenen Sonn-
tagen ausprobiert bzw. angesehen werden. 

2. Juli 2023: Spiel und Spaß mit den Kin-
dern.

6. August 2023: Vortrag Herr Dittmer - 
Wasserzoll auf der Elbe von Schnakenburg 
bis Hohnstorf in den Jahren 1945 bis 1990.

3. September 2023: „So schmeckt der Elb-
fisch“ - wir probieren den frisch gefangenen 
Elbfisch. 

1. Oktober 2023: Herr Tomaszewski - Die 
etwas andere, digitale Stadtführung durch 
Lauenburg.
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Auto-Service Ritter
Kfz.-Meisterbetrieb e.K.

Hohnstorf 
04139 / 687709

Neuer Vorstand beim 
DRK OV Hohnstorf

[ Irmtraud Harnisch ] Bei der Jahreshaupt-
versammlung des Deutschen Roten Kreuzes 
am 30.03.2023 wurde Annette Kork ein-
stimmig zur neuen Vorsitzenden gewählt. 
2. Vorsitzende wurde Doris Vehse und als 
Schatzmeisterin ist Kerstin Detels neu ins 
Amt gewählt worden. Die gelernte Bankkauf-
frau bringt dafür die besten Voraussetzungen 
mit. Als Schriftführerin ist Irmtraud Harnisch 
bestätigt worden.

Ilse-Dore Hettwer wurde aus dem Vor-
standsteam nach elf Jahren ehrenamtlicher 
Tätigkeit verabschiedet.

Erfolgreich war der erste Blutspendeter-
min in diesem Jahr am 17.03. mit 58 Spen-
dern, davon zwölf Erstspender. Auch die 
Konzerte in der Sassendorfer Musikscheune 
von Manfred Schulz und Meike Lindemann 
„Fiddlers in the Barn“ und „Oldies but Gol-
dies“ waren sofort ausgebucht und haben 
alle Besucher begeistert. 

Bei der Jahreshauptversammlung am 
28.04.2022 konnten wir aufgrund der Pande-
mie den noch amtierenden Sülfmeister Gerd 
Bindernagel begrüßen und der Ausflug zum 
Michaelshof nach Sammatz am 30.08.2022 
wurde gut angenommen.

Weiterhin gab einen Ausblick auf die Ter-
mine und Veranstaltungen für das laufende 
Jahr. Unter anderem ist am 30. August eine 
Ausfahrt zum Orchideengarten Karge in Dah-
lenburg und eine Weihnachtsausfahrt nach 
Walsrode geplant. Ebenso stehen weitere 
Seniorennachmittage mit wechselndem Pro-
gramm, Kinobesuche, eine Theaterfahrt und 
ein Blutspendetermin am 20. Oktober 2023 
auf dem Plan. Die Bücherstube und Spiel-
nachmittage runden das Jahresprogramm 
ab. Dank geht an Herrn Pastor Knigge, der 
uns die Räume des ev. Gemeindezentrums 
zur Verfügung stellt.

Mitgliedschaftsehrungen gab es für Albert 
Schechtel (25 Jahre) und Annelie Mienert 
(50 Jahre). Außerdem ausgezeichnet wurden 
Heidemarie Dressel-Gwenner, Lisa Kruse und 
Egbert Lange für 25 Jahre, sowie Elma Klutta 
für 40 Jahre und Heike Meyer für 50 Jahre.
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Geehrte Jubilare beim DRK OV Hohnstorf

Einweihung Klärwerkhalle und Verabschiedung

[ Anke Gerstenkorn ] Der Bau 
der neuen Klärwerkhalle ist abge-
schlossen. 

In einem kleinen Rahmen wurde 
am 29.03.2023 die neue Klärwerkhalle mit 
einer PV-Anlage eingeweiht. Alle konnten da-
bei auf ein gelungenes Werk blicken. Samt-
gemeindebürgermeister Laars Gerstenkorn 
sprach davon, dass ein wichtiges Ziel erreicht 
und eine gute Lösung gefunden worden sei. 
Der Neubau der Klärwerkhalle sein dringend 
erforderlich gewesen. Die Mitarbeiter haben 
jetzt funktionale Räumlichkeiten für eine 
sachgerechte Lagerung der Gerätschaften 
und Ausrüstung. 

Die Baukosten bezifferte Samtgemein-
debürgermeister Laars Gerstenkorn mit 
510.000 Euro. 

Gleichzeitig wurde Jens Petersen vom 
Samtgemeindebürgermeister in den wohl-
verdienten Ruhestand verabschiedet. Jens 
Petersen war 19 Jahre für die Samtgemeinde 
Scharnebeck als Klärwärter tätig. 

Holger Kleinert teilt dazu ergänzend mit, 
dass Herr Petersen davon jede 3. Woche Be-
reitschaftsdienst und 350 Einsätze nach Fei-
erabend hatte.

In der Samtgemeinde Scharnebeck gibt 
es über 200 Pumpstationen, ein über 100 
Kilometer langes Abwasserleitungsnetz, die 
von den Klärwärtern betreut werden Es ent-
stehen täglich mehr als 2000 Kubikmeter 
Abwasser. Zur Reinigung wird das gesamte 
Schmutzwasser seit fast 30 Jahren dem Klär-
werk der Hansestadt Lüneburg nach Lüne-
burg zugeleitet.
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Die neue Klärwerkhalle wurde eingeweiht

Klärwärter Jens Petersen wurde nach 19 Jahren in 
den Ruhestand verabschiedet



18 ACHTfach! · Ausgabe 51 · Mai 2023

Schützenfest 2023 in Echem 

Festfolge
Freitag, 21. Juli 2023
19:00 Uhr	 Antreten zum Abholen des 	
	 Königs
20:00 Uhr	 Weinabend im Bullendorfer 	
	 Holz
Samstag, 22. Juli 2023
08:30 Uhr	 Antreten der Schützen am  
	 Feuerwehrgerätehaus,
	 Abholen der Könige und Aus-	
	 marsch zum Königsschießen
11:00 -14:00 Uhr	 Königsschießen
12:00 Uhr	 Frühstück im Walde für  
	 jedermann
14:30 Uhr	 Königsproklamation
anschl. 	 Kinderfest & Kinderkönigs	
	 schießen
	 Blasmusik Musikzug

16:30 Uhr	 Proklamation Kinderkönige 
und 	 Preisverteilung
17:00 Uhr	 Einmarsch zur neuen Majestät
20:00 Uhr	 Öffentlicher Königsball im 	
	 Schützenhaus für jedermann
20:30 Uhr	 Einmarsch der Könige
Sonntag, 23. Juli 2023
ab 12:00 Uhr	 Empfang der Gäste am Feuer-	
	 wehrgerätehaus durch den
	 Schützenverein Echem und 	
	 den Musikzug
13:00 -14:00 Uhr	 Festumzug
14:00 -16:30 Uhr	 Unterhaltungsmusik im 	
	 Schützenhaus
14:00 - 17:00 Uhr	 Preisschießen für jeder-	
		  mann
ca. 17:30 Uhr	 Preisverteilung anschließend 	
	 Ausklingen des Festes 

Fo
to

: H
. K

at
hk

e

Königsteam 2022: König Fynn Peters mit Adjudanten Lasse Peters & Tobias Pingel, Königin Nadine Hagemann 
mit Adjudantin Ronja Hankel, Jungschützenkönig Jan Ole Heins mit Adjudanten Jonas Linn & Ole Engelhardt, 
Jungschützenkönigin Antonia Müller mit Adjudantin Josephine Bley

FAIRteiler in 
Artlenburg

[ Ingrid Kanzler ] Seit dem 25. April 2023 
gibt es einen FAIRteiler in Artlenburg! Der 
DRK-Ortsverein Artlenburg/Avendorf hat 
diese Maßnahme realisiert und möchte sich 
damit gegen die Verschwendung von Lebens-
mitteln engagieren. Die evangelische  Kir-
chengemeinde Artlenburg hat den Platz für 
den FAIRteiler-Schrank in der Nähe der Kirche 
zur Verfügung gestellt. Somit gibt es einen 
zentralen Anlaufpunkt für alle Interessierten.

Alle Personen dürfen sich an dem Schrank 
bedienen und auch den Schrank mit Lebens-
mitteln bestücken, ausgenommen von Le-
bensmitteln, die gekühlt werden müssen.  
Wer also zu viel eingekauft hat oder aber 
Lebensmittel im Vorratsschrank stehen hat, 
die sich kurz vor dem Ablaufdatum befinden, 
kann diese gerne in den FAIRteiler-Schrank 
stellen. Das Deutsche Rote Kreuz freut sich 
auf ein lebendiges Kommen und Gehen der 
Lebensmittel im FAIRteiler-Schrank.
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V.l.: Pastor Wolfhardt Knigge, Hannelore Tomaszews-
ki, Anna Freese, Ingrid Kanzler

Schützenfest in Hittbergen
[ Carsten Dierks ] Am letzten Juni-Wochen-

ende ist es wieder soweit: Der Schützenver-
ein Hittbergen feiert sein jährliches Schüt-
zenfest. Und damit endet auch die Amtszeit 
von seiner Majestät Dirk Lindemann. Da 
er gleichzeitig auch der Bürgermeister der 
Nachbargemeinde Hohnstorf ist, bekam er 
den Beinamen Dirk der Diplomat. Sein Kö-
nigsjahr war gespickt mit Höhepunkten, war 
es doch das erste „normale“ Jahr nach der 
Corona-Pause. Ein Höhepunkt war unter an-
derem der Königsball Ende Oktober, der zum 
ersten Mal nach drei Jahren Pause wieder 
stattfinden konnte. Desweiteren wurden na-
türlich alle Schützenfeste der befreundeten 
Vereine besucht. Absoluter Höhepunkt war 
aber der Bezirks- und Landeskönigsball im 
April in der LKH-Arena in Lüneburg mit mehr 
als 1.100 Teilnehmern. Dort wurde dann 
auch der Hittberger Jungschützenadjutant 
Ben Bartnik zum Bezirksjungschützenad-
jutanten proklamiert. 

Nun endet aber das Königsjahr für die 
amtierenden Hittberger Majestäten. Alle im 
Schützenverein Hittbergen freuen sich, sie 

und ihre Nachfolger gebührend feiern zu 
können. Dabei gibt es ein abwechslungsrei-
ches Programm am letzten Juni-Wochenen-
de vom 23. - 25. Juni 2023.

Am Freitag und am Samstag stehen unter 
anderem das Königsschießen, das Preisschie-
ßen für Alle auf dem Programm. Die Kleinen 
und Kleinsten kommen unterdessen beim 
Kinderschützenfest am Samstag ab 14:00 Uhr 
auf ihre Kosten. 

Spätestens am Samstagabend sind dann 
alle aus Hittbergen und den Nachbarge-
meinden sowie den befreundeten Schützen-
vereinen dabei. Zur Party mit DJ gehört der 
Einmarsch und der Ehrentanz der neuen Ma-
jestäten. Traditionell ist der Freibieranstich 
dem neuen König vorbehalten. Die neue Da-
menkönigin gibt die Königsbowle frei. 

Nach Andacht und Katerfrühstück erwar-
ten die Hittberger Schützen am Sonntag zahl-
reiche Gäste. Mitglieder aus den Schützen-
vereinen Adendorf, Artlenburg, Brietlingen, 
Echem und Scharnebeck starten ab 13:00 
Uhr zum Festumzug durch die Gemeinde 
mit dem Stadtorchester Lüneburg. Natürlich 

sind auch die Lauenburger Schützen vom 
gegenüberliegenden Elbufer dabei. Bis etwa 
18:00 Uhr klingt das Schützenfest dann mit 
Tombola, Spaß auf dem Festplatz und Preis-
verteilung aus. Selbstverständlich wird es 
noch diverse musikalische Darbietungen und 
Aktionen geben. 

An diesem Programm zeigt sich auch die 
Vielfältigkeit des Schützenvereins. Es war 
den Hittberger Schützen von jeher wichtig, 
den Verein für die ganze Familie zu öffnen. So 
gibt es seit 1976 eine Damenabteilung und 
die Jungschützenabteilung macht mit ihren 
40 Jungschützen einen großen Anteil an den 
insgesamt ca. 155 Schützenmitgliedern aus. 

Das gesamte Königsteam wünscht sei-
nen Nachfolgern viel Erfolg und viel Spaß 
und hofft, dass diese genauso erfolgreich 
sein werden. Denn das amtierende Königs-
team hat auch auf Kreis- und Bezirksebene 
einige. Titel geholt. So wurde Nadin Liebing 
Kreisdamenkönigin, Adrian Kruse Kreisjungs-
chützenkönig und Janine Häusler Kreisju-
gendadjutantin sowie Ben Bartnik Bezirksju-
gendadjutant. 
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Jahreshauptversammlung des Bürgervereins Rullstorf
[ Katrin Glormes ] Zur Jahreshauptver-

sammlung begrüßte Franz Darger, erster Vor-
sitzender des Rullstorfer Bürgervereins, alle 
Anwesenden. Erfreulicherweise wächst der 
Verein stetig, es konnten weitere Neumit-
glieder begrüßt werden. Nach einer Schwei-
geminute blickte Franz Darger zufrieden auf 
das vergangene Jahr. Es konnten wieder viele 
Aktivitäten erfolgreich durchgeführt werden. 

Schwerpunkte unserer Veranstaltungen 
im Jahr 2022 

Das Helferfest für das Bauprojekt „Unter-
stand am Bolzplatz“ am 15. Oktober 2022 
war ein riesiger Erfolg. Nahezu alle Mitglie-
der des Bürgervereins nahmen daran teil. 
Das Vorstandsteam ehrte seine tatkräftigen 
Helfer, die in jahrelangen ehrenamtlichen 
Wochenendarbeiten dieses Bauprojekt tat-
kräftig unterstützt hatten.  

Insgesamt wurde der „Unterstand am 

Bolzplatz“ sehr gut von den Bürgern wie auch 
von den Vereinen, z. B. von der Feuerwehr, 
angenommen. Die diesjährigen Veranstal-
tungen der Feuerwehr waren daher ein gro-
ßer Erfolg. 

Am 3. September 2022 fand endlich wie-
der der Flohmarkt für alle Bürger statt. Leider 
wurde in der Nacht zum 29. August das Hin-
weisschild über den stattfindenden Dorffloh-
markt von Vandalen völlig zerstört und muss 
nun wiederbeschafft werden.

Ein besonderer Dank ging an Chantal und 
Frank Hansmann für die Hilfe bei der Ver-
anstaltung „Tannenbaum-Aufstellen“ sowie 
an Stefanie Koffler und Rüdiger Eichfeld, die 
eine stimmungsvolle musikalische Veranstal-
tung „Singen unterm Tannenbaum“ am 24. 
Dezember um 22:00 Uhr organisiert hatten. 

Vielen Dank an alle Helfer, ohne Euch wä-
ren die Veranstaltungen nicht möglich gewe-

sen. Gemeinsam geht alles besser. 
Planung 2023
Tag des Baumes, Baumpflanzung am 

25.04.2023, 19.00 Uhr, „Alter Kirchweg“
Dorf-Flohmarkt am 02.09.2023; Vorbe-

sprechung/Anmeldung am 21.08.2023
Haxen-Essen im Oktober 2023 (Termin 

wird noch bekanntgegeben)
Tannenbaum-Leuchten am 25.11.2023
Singen unter Tannenbaum am 24.12.2023
Vorausschau 2024
Neujahrswanderung Januar 2024
Boßeltour mit anschließendem Grün-

kohl-Essen Februar/März 2024
Tag des Baumes, Baumpflanzung
Maibaum-Aufstellen 01.05.2024
Neuwahlen
Zur stellv. Kassenprüferin wurde Chantal 

Hansmann für weitere zwei Jahre wiederge-
wählt. 

Unser Leben ist eine Baustelle 
[ Monika Elsner-Kupsch ] Am 19. April 

2023 übergaben  die Kita-Leitung Monika Els-
ner-Kupsch und Maren Funder gemeinsam 
mit Timm Lau und Martin Duggen von der 
Firma TILA-Kinderspiele 85 aufgeregten Kin-
dern ein großes Überraschungspaket. Es be-
fanden sich darin viele große bunte X-Block 
Steine und Ergänzungsteile, die durch zahl-
reiche Spenden für die Kinder angeschafft 
werden konnten.                                                                           

Kaum waren die X-Blöcke zum Spielen frei-
gegeben, fingen die Kinder sofort mit dem 
Bauen und Experimentieren an. Diese haben 
einen hohen Aufforderungscharakter und 

fördern die kleinen und großen Deichzwerge 
in ihrer Bewegung, ihrer Kreativität und ihrer 
Koordination. Die X-Block Bausteine können 
von allen Altersgruppen im Innen - oder Au-
ßenbereich zur Gestaltung von Bewegungs-
parcours, Spiellandschaften, Wurfspielen mit 
Bällen sowie Autos/Flugzeugen, ein großes 
Haus und vieles mehr eingesetzt werden.                                                                                                                                       

Dieses Baustein -Konzept lässt die Nachhal-
tigkeit auch nicht außer Acht, es gibt eine le-
benslange Garantie auf die X-Blöcke und den 
Recyclingkreislauf.

„Gib den Deichzwergen X -Blöcke“ und sie 
fangen selber an zu bauen und können ihre 
Motorik aktiv erforschen und entwickeln. 
Strahlende Kinderaugen der Hohnstorfer 
Deichzwerge danken allen Spendern, dass 
sie uns die Anschaffung ermöglicht haben 
und freuen sich über weitere Unterstützung 
zum Erwerb neuer Projekte aus dem X-Block 
Konzept von der Firma TILA Kinderspiele für 
ein „X-Block Hängebrücken-Set“.
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Die X-Blöcke wurden begeistert angenommen

Echemer Kirchgarten-
klänge 2023

[ Stephani Voß ] Folgende Ver-
anstaltungen finden im Rahmen 
der „Echemer Kirchgartenklänge" 
im Echemer Kirchgarten statt: Am 

Samstag, 3. Juni,  tritt um 18:00 Uhr die Band 
„Oceanys" auf, eine Folkband aus Lüneburg 
mit Geige, Gitarre, Cajon und zwei Gesangs-
stimmen.

Samstag, 17. Juni, 18:00 Uhr: „Seitenflute". 
Das Duo „Saitenflute“, mit einem abwechs-
lungsreichen und bunten Programm zwi-
schen Folk und klassischer Moderne. Quer-
flöte und Harfe entfalten ein Klangspektrum 
von wunderbarer Klangweite.

Samstag 1. Juli, 18:00 Uhr: Ein Mitsingkon-
zert mit Susanne Frenzel und ihrer Gitarre. 
Vorschläge und Wünsche können bis zum 1. 
Juni gerne gemacht werden: 
susannefrenzel@freenet.de
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Energie. Immer. 
Überall.

Avacon DialogCenter
Kuhstraße 5
21335 Lüneburg
avacon.de/lueneburg

Zukunft beginnt zusammen

Als regionaler Energiepartner sind wir da – rund um die Uhr, jeden Tag, das ganze Jahr. 
Denn wir haben ein Versprechen gegeben: eine zuverlässige Energieversorgung für alle. 
Das macht uns zum stabilen Motor der lokalen Wirtschaft, zum vertrauensvollen Partner 
der Kommunalpolitik und zum täglichen Begleiter. Dafür stecken wir jede Menge Energie 
in den Ausbau unseres Netzes, aber auch in innovative, intelligente Lösungen, die auch 
morgen die Energieversorgung sichern. Mehr Informationen zu unseren Smart Home 
Produkten fi nden Sie unter www.avacon-shop.de

Jetzt im Avacon

DialogCenter


